
 Seite 110/2025 Rosenbacher Anzeiger
04. Oktober 2025 � 24. Jahrgang · Ausgabe 10/2025

Liebe Rosenbacher!
Der 15.02.2014 war ein ereignisreicher Tag in unserer Gemeinde,

der sowohl Presse, Funk und Fernsehen als auch viele Besucher
auf den Plan rief. Bereits am Vortag waren Sachsenspiegel und
Vogtland Regionalfernsehen in Syrau, um über die neue Höhlen-
beleuchtung zu berichten. Ebenso am Freitag kamen die ersten
Gäste aus unserer Partnergemeinde Bergatreute nach Leubnitz,
um die letzten Bilder für die Ausstellung „Freundschaft? Freund-
schaft!“ zu platzieren. 

Am Samstag war es dann so weit. Etwa 35 geladene Gäste, dar-
unter 9 Gemeinderäte, 4 Ortschaftsräte und 9 Bergatreuter waren
die ersten offiziellen Besucher in der neu beleuchteten Höhle. Die
einhellige Meinung: „Das Geld ist gut angelegt“!  Ca. 500 Besucher
an den ersten beiden Tagen waren ganz offensichtlich derselben
Meinung.

Um 13.00 Uhr wurde die Kunstausstellung im Kreuzgewölbe des
Schlosses Leubnitz eröffnet. Viele Besucher kamen quasi direkt
aus der Höhle ins Schloss. Mit den Künstlern waren es ca. 50 Be-
sucher, die die Vernissage miterleben wollten. Martin Heine aus
Bergatreute lies in kurzen Worten die Entwicklung der Partner-
schaft revuepassieren und erklärte, dass die Darstellung des The-
mas „Freundschaft“ das ursächliche Anliegen des Kunstvereins

und der Rosenbacher Aussteller ist. Die Aus-
stellung ist noch bis 1. Juni 2014 zu sehen.

Das 1. Leubnitzer Konzert um 15.00 Uhr
setzte den „Kunsttag“ fort. Zwei junge franzö-
sische Künstler – natürlich aus Paris – boten
an Violoncello und Flügel ein anspruchsvolles
und unterhaltsames Programm.

17.00 Uhr gab es dann ein „Künstlerge-
spräch“ im Speisesaal der Kospoth’s, der
damit platzmäßig recht gut ausgelastet war.
Dazu waren auch die beiden Musiker geladen und fanden in eini-
gen Gästen aus Bergatreute Gesprächspartner, die sich wie selbst-
verständlich der französischen Sprache bedienten. 

Am frühen Sonntagnachmittag verließen uns unsere Partner wie-
der in Richtung Oberschwaben – ich bin sicher mit denselben
guten Eindrücken, die sich auch uns an diesem Wochenende auf-
gedrängt haben.

Unsere Gemeinde hat einiges zu bieten – Dank an alle, die daran
mitwirken!

Ihr  
Achim Schulz
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15. Februar; Rosenbach/Leubnitz – „Wahre Freundschaft soll nicht
wanken, ...“ , mit dem Zitat des Beginns eines Volkslieds eröffnete
Martin Heine aus Bergatreute am Samstag die neue Ausstellung im
Kreuzgewölbe des Leubnitzer Schlosses. Aus der Partnergemeinde
Rosenbachs stammte die Idee, einmal Hobbykünstler beider Orte
mit ihren Arbeiten gemeinsam der Öffentlichkeit vorzustellen. Was
dabei herauskam, ist geradezu phantastisch: Wer hätte gedacht,
welche Fähigkeiten ganz normale Mitbürger unter uns entwickelt
haben?
Die Teilnahme von Einwohnern außerhalb Leubnitz’ zeigt, dass sich
die seit mehr als 20 Jahren gewachsenen Beziehungen zwischen
Leubnitz und Bergatreute beginnen, auf die ganze Gemeinde zu
übertragen. Heine hatte in seiner Gemeinde 1995 angeregt, einmal
die Hobbyarbeiten der Bürger in einer Ausstellung vorzustellen, die
sonst nur ein tristes Dasein in den Wohnungen fristeten. Dabei kam
es – genauso wie jetzt in Leubnitz – nicht auf Perfektion, sondern auf
die Breite der Darstellung an. Gemeinsam mit Heike Löffler vom
Fremdenverkehrsverein Rosenbach kam der Gedanke auf, eine ge-

meinsame Ausstellung mit Werken der Laienkünstler aus beiden
Gemeinden ins Leben zu rufen. Sie ist jetzt bis Anfang Juni im Kreuz-
gewölbe zu sehen.
Trotz der behindernden zwei Gehhilfen ließ es sich Karin Feuerstein
aus Bergatreute nicht nehmen, der Eröffnung der Ausstellung bei-
zuwohnen – in der auch Arbeiten von ihr zu sehen sind: „Es ist er-
staunlich, in welcher Vielfalt Dinge unter den Händen von Einwoh-
nern beider Gemeinden entstanden sind, denen man so etwas gar
nicht zutraut. Ich freue mich schon darauf, wenn die Ausstellung
ihren Weg  nach Oberschwaben finden wird.“
Bilder in verschiedenen Techniken prägen die Räume, die aber auch
Fotokollagen und Arbeiten anderer Genres schmücken. Bereits das
große Interesse zur Eröffnung am Samstag in einem stark besuchten
Foyer des Schlosses zeigt, dass die Idee anspricht und die beste-
hende Freundschaft zwischen beiden Gemeinden lebendig ist. Und
so werden bald auch die Hobbyarbeiten der Rosenbacher „Künst-
ler“ in einer zweiten gemeinsamen Ausstellung in Bergatreute zu
sehen sein. (Fotoimpressionen – siehe Seite 7) jpk

„Freundschaft“ im Leubnitzer Schloss

Ungewohnt war die große Zahl der Teilnehmer an der Eröffnungsveranstaltung der Ausstellung „Freundschaft“ am Samstag im
Leubnitzer Schloss, die jetzt bis Anfang Juni zu sehen ist.
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+++    Wir freuen uns auch weiterhin über Ihre Schnappschüsse für Seite 1    +++
Bitte senden Sie diese an: service@schloss-leubnitz.de

Diana Wobornik, Syrau

Marta Müller, Leubnitz

Ingo Reinhold, Drochaus

Sigrid Nagler, Rößnitz

Mandy Kaden, Rodau

Daniel Hartmann, Mehltheuer

Enrico Seidel, Mehltheuer

Josepha Glück, Syrau

Jens Seifert, Rodau

Christian Maul, Fröbersgrün
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Bekanntmachung zum Widerspruchsrecht zu 
Datenübermittlungen nach dem Bundesmeldegesetz

Nach dem Bundesmeldegesetz (BMG) ist die Meldebehörde der 
Gemeinde Rosenbach/Vogtl. zu Datenübermittlungen aus dem 
Melderegister verpflichtet bzw. berechtigt. Gegen diese Übermitt-
lungen steht den Betroffenen ein kostenloses Widerspruchsrecht 
zu, worauf nachfolgend hingewiesen wird:

1. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bun-
desamt für das Personalmanagement der Bundeswehr (§ 36 
Abs. 2 Satz 1 BMG i. V. m. § 58 c Abs. 1 Satz 1 Soldatengesetz)
Zur Übersendung von Informationsmaterial übermitteln die Meld-
ebehörden jährlich bis zum 31. März Daten von Personen mit deut-
scher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden.

2. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine 
öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft (§ 42 Abs. 3 Satz 2 
BMG i. V. m. § 42 Abs. 2 BMG)
Haben Mitglieder einer öffentl.-rechtlichen Religionsgesellschaft 
Familienangehörige, die nicht derselben oder keiner Religionsge-
sellschaft angehören, darf die Meldebehörde von diesen Famili-

! Richtigstellung zu Handzettelaktion in der Gemeinde !

Eine kurze Erläuterung, worum es geht:

Am Wochenende vom 30./31.08.2025 wurden in Teilen der Ge-
meinde und auch nicht an alle Haushalte Handzettel verteilt. Es 
gab zwei verschiedene Schreiben, eines mit der Überschrift „Ro-
senbach, wach auf!“, unterschrieben von Ramona Martschinke, 
Gemeinderatsmitglied der AfD-Fraktion und ein weiteres Schrei-
ben „Aufstellung eines Bebauungsplans für ein Gewerbegebiet“, 
ebenfalls von der AfD-Fraktion, jedoch nicht unterschrieben.

Der Inhalt dieser Schreiben hat für Aufsehen gesorgt und somit 
eines der Ziele der Verfasser sicher erreicht.

Jedoch kann ich den Inhalt so einfach nicht stehen lassen!
Hier wurde versucht, mit Unwahrheiten und falschen Unterstellun-
gen die Arbeit von Gemeinderat und Verwaltung grundlos zu dis-
kreditieren. Noch viel schlimmer ist für mich die Tatsache, dass ich 
nicht jeden erreichen werde, der diesen Unsinn gelesen hat, um 
klarzustellen, wie die Wirklichkeit aussieht.

Im ersten Schreiben geht es um zwei Investitionen, die angeblich 
auf Kosten der anderen Ortsteile realisiert werden sollen, während 
der Kindergarten in Leubnitz am seidenen Faden hängt und es in 
Mehltheuer nicht viel besser aussieht. Beides trifft jedoch nicht zu.

Vorhaben Nr. 1:
Im Kindergarten Syrau soll eine Rollerbahn im Garten entstehen. 
Die Kosten hierfür belaufen sich auf rund 5.700 €. Dass diese Mit-
tel aus zweckgebundenen Spenden stammen und nirgendwo an-
ders, als in der Kita Syrau eingesetzt werden können, bleibt leider 
unerwähnt.

Vorhaben Nr. 2:
Im Höhlenpark sollen die Spielgeräte neben dem Klettervulkan 
nach fast 25 Jahren ersetzt werden. Hierfür hat sich unser Eigen-
betrieb Gedanken gemacht, wie für unsere knapp 50.000 Besu-
cher im Jahr ein weiteres Highlight aussehen könnte. Da es sich 
dabei um eine Sonderanfertigung in Form eines Drachen und 
auch einer Fledermaus handelt und das Ganze aus Robinienholz 
gefertigt wird, belaufen sich die Gesamtkosten, inkl. Bauvorberei-
tung, Fallschutz usw., auf rund 76.000 €. Das ist ohne Zweifel eine 
stattliche Summe. Jedoch handelt es sich hierbei auch wieder 
nicht um Geld aus dem Gemeindehaushalt. Die Anschaffung wird 
durch den Eigenbetrieb Drachenhöhle Windmühle realisiert. Geld, 
was die Mitarbeiter des Eigenbetriebes mit ihrem unermüdlichen 
Einsatz erwirtschaftet haben und satzungsgemäß auch immer wie-
der in die Entwicklung des Eigenbetriebes fließen soll. Nicht zu 
vergessen: Auch eine Drachenhöhle steht tagtäglich im Wettbe-
werb mit anderen Freizeiteinrichtungen, weshalb unser Eigenbe-
trieb, als eines der Leitprodukte des sächsischen Landestouris-
musverbandes, immer bestrebt ist, seine Attraktivität durch kleine 
Besonderheiten zu erhalten und auszubauen.

Schreiben Nummer 2 beschäftigt sich mit dem inzwischen gefass-
ten Aufstellungsbeschluss zu einem möglichen Gewerbegebiet 
am Ortsausgang Mehltheuer Richtung Oberpirk.

Die Bestrebungen in der Gemeinde, etwas für die Ansiedlung von 
Gewerbe zu entwickeln, sind keinesfalls neu. Ich persönlich habe 
dies auch immer als ein erklärtes Ziel meiner Tätigkeit als Bürger-

meister auf der Agenda stehen. Doch wie so vieles liegt es oftmals 
nicht in unseren eigenen Händen. Bestes Beispiel: die Großinves-
tition von ZT Tuning nunmehr in Weischlitz, für die wir lange ge-
kämpft haben, diese in Rosenbach realisieren zu können.

Jetzt wollen wir einen weiteren Anlauf nehmen, weil gewisse Rah-
menbedingungen den Zeitpunkt günstig machen. Ob uns dieses 
Vorhaben gelingen wird, steht noch lange nicht fest, aber ohne 
Versuch kommen wir auch keinen Zentimeter weiter.

Teile der AfD-Fraktion unterstellen uns jetzt allerdings, obwohl sie 
eigentlich als Gemeinderatsmitglieder bereits im Vorfeld zu die-
sem Aufstellungsbeschluss an ersten Überlegungen beteiligt wa-
ren, wir würden mit diesen Planungen die Errichtung eines Solar-
parks forcieren und, wie sagt man so schön, dem Kind nur einen 
anderen Namen geben. Wie man auf solch eine Überlegung kom-
men kann, erschließt sich mir absolut nicht. Bereits die Deklaration 
im Beschluss als Gewerbegebiet lässt keine einfache Umwidmung 
für andere Zwecke zu, ohne dass der Gemeinderat wieder einen 
öffentlichen Beschluss fassen müsste und meines Wissens ist 
auch kein einziges Mitglied des Gemeinderates daran interessiert, 
als Gemeinde einen Solarpark zu errichten!

Ich erspare mir, diese Unterstellung anhand rechtlicher Vorgaben 
und Fakten zu jedem einzelnen Punkt des Schreibens zu wider-
legen, weil bereits der Grundgedanke völlig absurd ist. Ich hoffe, 
dass der Großteil unserer Bürger auch unser eigentliches Ansin-
nen, nämlich die Schaffung von Flächen zur Entwicklung von Ge-
werbe, nachvollziehen kann.

Wie wir uns in Zukunft weiterentwickeln oder ob wir uns nur weiter 
zurückentwickeln, weil wir die Dinge einfach laufen lassen, sollten 
immer noch wir vor Ort entscheiden!

Michael Frisch 
Bürgermeister

..........................................................................................................
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Stellenausschreibung
der Gemeinde Rosenbach/Vogtl.

Die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. schreibt eine Stelle  
Mitarbeiter (m/w/d) im Bauhof 
in Vollzeit zum nächstmöglichen Zeitpunkt aus.

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
•  Pflege der kommunalen Anlagen und Flächen  

(Rasenpflege, Baum- und Heckenschnitt)
• Unterhaltung der Gemeindegebäude, Straßenbeleuch-

tung, Spiel- und Erholungsflächen
• Unterhaltung der Gemeindestraßen, Wege und Plätze
• Gewässerunterhaltungsarbeiten
• Durchführung des Winterdienstes
• Führen von Bau- und Landmaschinen mit Anbaugeräten

Wir erwarten:
• eine abgeschlossene Berufsausbildung in einem (bau)

handwerklichen/technischen Beruf, vorzugsweise im 
Garten- und Landschaftsbau und/oder Straßen- und 
Tiefbau 

• Einsatzbereitschaft, Flexibilität im Einsatz außerhalb der 
normalen Arbeitszeit

•	Führerschein mindestens der Klassen B und T,  
wünschenswert C/CE sowie Fahrpraxis

• selbstständige Arbeitsweise
• Team- und Kommunikationsfähigkeit
• Wünschenswert wären Zusatzqualifikationen wie der Be-

fähigungsnachweis zum Führen von Motorkettensägen, 
Freischneidern u.ä.

Das Arbeitsverhältnis und die Eingruppierung richten sich nach 
den Bestimmungen des Tarifvertrages für den öffentlichen 
Dienst (TVöD). Es wird eine 6-monatige Probezeit vereinbart.
Schwerbehinderte oder ihnen gleichgestellte Bewerberinnen 
und Bewerber werden bei gleicher Eignung besonders be-
rücksichtigt.

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte 
bis zum 24.10.2025 an 

Gemeinde Rosenbach/Vogtl.
Verwaltungsleiter
Mehltheuer
Bernsgrüner Str. 18
08539 Rosenbach/Vogtl.
Vermerk: Bewerbung Mitarbeiter Bauhof

oder per E-Mail an: winkler@rosenbach.de

Bitte senden Sie uns nur Kopien Ihrer Dokumente, da kei-
ne Rückgabe der Bewerbungsunterlagen erfolgt. Nach Ab-
schluss des Auswahlverfahrens werden die Unterlagen ver-
nichtet.

Datenschutz
Es wird darauf hingewiesen, dass Sie mit Ihrer Bewerbung Ihr Einverständnis zur 
elektronischen Verarbeitung Ihrer persönlichen Daten für Zwecke des Auswahlver-
fahrens bis zum Abschluss des Bewerbungsverfahrens erteilen. Dies schließt die 
Weitergabe der Daten an die Beteiligten im Auswahlverfahren ein.

Michael Frisch
Bürgermeister

enangehörigen Daten übermitteln. Der Widerspruch verhindert 
nicht die Übermittlung von Daten für Zwecke der Steuererhebung. 
Diese Zweckbindung wird dem Empfänger bei der Übermittlung
mitgeteilt.

3. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, 
Wählergruppen und andere Träger von Wahlvorschlägen bei 
Wahlen und Abstimmungen (§ 50 Abs. 5 i. V. m. § 50 Abs. 1 BMG)
Parteien, Wählergruppen und andere Träger von Wahlvorschlägen 
dürfen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen in den 
sechs Monaten vor der Wahl oder Abstimmung Auskünfte aus 
dem Melderegister über die in § 44 Absatz 1 Satz 1 BMG bezeich-
neten Daten von Gruppen von Wahlberechtigten erhalten, soweit 
für deren Zusammensetzung das Lebensalter bestimmend ist, mit 
Ausnahme der Geburtsdaten der Wahlberechtigten. Der Empfän-
ger der Daten darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder 
Abstimmung verwenden und hat sie spätestens einen Monat nach 
der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten.

4. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass 
von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk (§ 50 Abs. 5 i. V. m. § 50 Abs. 2 BMG)
Mandatsträger, Presse oder Rundfunk dürfen Auskünfte aus dem 
Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern er-
halten. Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere 
Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburts-
tag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum.

5. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adress-
buchverlage (§ 50 Abs. 5 i. V. m. § 50 Abs. 3 BMG)
Die Meldebehörde darf Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, 
die das 18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über 
Familienname, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften. 
Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Ad-
ressbüchern (Verzeichnisse in Buchform) verwendet werden.

Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung ist schriftlich oder 
mündlich zur Niederschrift bei der Gemeinde Rosenbach/Vogtl., 
Einwohnermeldeamt, Bernsgrüner Str. 18, 08539 Rosenbach/
Vogtl. während der üblichen Öffnungszeiten einzulegen. Eine be-
reits abgegebene Erklärung behält ihre Gültigkeit bis zum Wider-
ruf.

Ein Formular für den Widerspruch ist auf der Internetseite der 
Gemeinde Rosenbach/Vogtl. unter der Rubrik Formulare „Wider-
spruch zu Datenübermittlungen der Meldebehörde“ verfügbar.

Rosenbach/Vogt., 19.09.2025

 

Michael Frisch
Bürgermeister

www.rosenbach.dewww.rosenbach.de
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Öffentliche Bekanntmachung
über die Aufstellung des vorhabenbezogenen  

Bebauungsplans mit integriertem Vorhaben- und  
Erschließungsplan „Erschließung eines landwirtschaftlich 

genutzten Stallgebäudes in der Gemeinde Rosenbach/
Vogtl., OT Leubnitz, für Tierhaltung“ der Gemeinde Rosen-

bach/Vogtl. gem. § 2 BauGB i. V. m. § 12 BauGB

Der Gemeinderat der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. hat in der öf-
fentlichen Sitzung am 04.09.2025 den Beschluss (Beschluss Nr. 
60/2025) über die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplans mit integriertem Vorhaben- und Erschließungsplan 
„Erschließung eines landwirtschaftlich genutzten Stallgebäudes 
in der Gemeinde Rosenbach/Vogtl., OT Leubnitz, für Tierhaltung“ 
gefasst. Der Aufstellungsbeschluss wird gemäß § 2 Abs. 1 BauGB 
hiermit bekannt gemacht. 

Der räumliche Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplans mit integriertem Vorhaben- und Erschließungsplan 
„Erschließung eines landwirtschaftlich genutzten Stallgebäudes 
in der Gemeinde Rosenbach/Vogtl., OT Leubnitz, für Tierhaltung“ 
gemäß Aufstellungsbeschluss des Gemeinderates, umfasst ca. 
0,35 ha am nordöstlichen Rand der Ortslage Leubnitz und beinhal-
tet Teile der Flurstücke 694/5 und 694/7 der Gemarkung Leubnitz.	

Ziel der Planung ist die städtebauliche Steuerung und planungs-
rechtliche Sicherung der vorgesehenen Nutzung durch die Auf-
stellung eines vorhabenbezogenen Bebauungsplans gemäß § 12 
Baugesetzbuch (BauGB). Die Ausweisung eines Sondergebiets 
„Sport und Freizeit – private Tierhaltung“ dient dabei der Schaf-
fung einer rechtssicheren Grundlage für die vorgesehene Nutzung 
unter Erhalt der vorhandenen Bausubstanz.

Im Vordergrund stehen:
• Die Reaktivierung eines Bestandsgebäudes,
• die Vermeidung zusätzlicher Flächenversiegelung,
• die Begrenzung baulicher Eingriffe auf das notwendige Maß sowie
•	die Integration des Vorhabens in die bestehende städtebauliche 

und landschaftliche Struktur.

Städtebauliches Ziel des vorhabenbezogenen Bebauungsplans 
ist es, die Entwicklung eines attraktiven und funktionalen Freizeit-
angebots mit Tierhaltung zu ermöglichen, das ökologische, land-
schaftsbildprägende und soziale Aspekte angemessen berück-
sichtigt. Der Bebauungsplan dient als vorrangiges Instrument zur 
klaren und rechtssicheren Steuerung der Nutzung in einem Gebiet 

Öffentliche Bekanntmachung
über die Aufstellung des Bebauungsplans 

„Gewerbegebiet Mehltheuer - Schleizer Str.“ der  
Gemeinde Rosenbach/Vogtl. gem. § 2 BauGB i. V. m.  

§ 12 BauGB

Der Gemeinderat der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. hat in der öf-
fentlichen Sitzung am 04.09.2025 den Beschluss (Beschluss Nr. 
61/2025) über die Aufstellung des Bebauungsplans „Gewerbe-
gebiet Mehltheuer - Schleizer Str.“ gefasst. Der Aufstellungsbe-
schluss wird gemäß § 2 Abs. 1 BauGB hiermit bekannt gemacht. 

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans umfasst eine 
Fläche von insgesamt ca. 15,13 Hektar und erstreckt sich:
•Nördlich der Bundesstraße B 282 über die Flurstücke 282 und 278/1
•Südlich der B 282 über die Flurstücke 288/10, 288b, 303/10, 

303/12, 303/13 und 312/14 der Gemarkung Oberpirk.

ohne Flächennutzungsplan. Dabei soll ein ausgewogenes Verhält-
nis zwischen Nutzung, Erholung und Umweltschutz geschaffen 
werden, um die regionale Landschaftsstruktur zu erhalten und ne-
gative Auswirkungen auf die Nachbarschaft zu minimieren.

Die verbindliche Festlegung der Nutzungsart sowie vertragliche 
Regelungen und spezifische Anforderungen an die Tierhaltung si-
chern eine nachhaltige und verträgliche Entwicklung.
Weiterhin wird darauf hingewiesen, dass sich die Öffentlichkeit in 
der Gemeindeverwaltung Rosenbach/Vogtl., Bernsgrüner Str. 18, 
in 08539 Rosenbach/Vogtl. OT Mehlteuer während der allgemei-
nen Dienstzeiten
Montag 	 09:00 – 12:00 Uhr	 und	 13:00 – 16:00 Uhr 
Dienstag	 09.00 – 12.00 Uhr 	 und 	 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr	 und	 13:00 – 16:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung über die allgemeinen Ziele und Zwecke 
der Planung informieren kann.

Rosenbach/Vogtl., 10.09.2025

M. Frisch
Bürgermeister

..........................................................................................................
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Für noch mehr Bürgerservice: Vogtlandkreis startet 
neuen Fördermittelfinder  
Ab sofort steht allen Bürgerinnen und Bürgern des Vogtlandkreises ein neuer kostenloser Online-
Service zur Verfügung. Mit dem Fördermittelfinder können Interessierte anhand weniger Klicks 
herausfinden, welche Förderprogramme und Zuschüsse für ihre Projekte in Frage kommen – ob für 
private Vorhaben, ehrenamtliches Engagement, Vereinsarbeit oder unternehmerische Investitionen. 

Der Fördermittelfinder ist einfach zu bedienen: Nutzer wählen in einer Suchmaske den passenden 
Themenbereich – Finanzierungsart, Förderzweck oder zuständige Stelle – und erhalten sofort eine 
Übersicht passender Förderprogramme von EU, Bund, Land und Landkreis. Auch wichtige 
Informationen zu Antragsfristen und Ansprechpartnern sind direkt verlinkt.  

Der Fördermittelfinder ist ab sofort über die Website des Vogtlandkreises erreichbar: 
www.vogtlandkreis.de/fördermittelfinder  

„Viele Menschen wissen gar nicht, welche Unterstützungsmöglichkeiten es gibt – oder verlieren 
anhand der Vielzahl an Möglichkeiten schnell den Überblick. Dabei sind Fördermittel ein 
entscheidender Hebel für die Entwicklung unserer Region. Sie ermöglichen Investitionen, die aus 
eigenen Mitteln oft nicht gestemmt werden können. Mit unserem Fördermittelfinder geben wir allen im 
Vogtland ein Werkzeug an die Hand, um schnell und unkompliziert die passenden 
Fördermöglichkeiten zu finden. Das stärkt nicht nur Einzelne, sondern unsere ganze Region“, so 
Landrat Thomas Hennig. 

Hintergrund 

Mit dem neuen Service will der Vogtlandkreis bürokratische Hürden abbauen und eine zentrale 
Informationsplattform schaffen. Das Angebot richtet sich an Privatpersonen, Vereine, Kommunen und 
Unternehmen. Gebündelt wird das Thema Fördermittelmanagement ab sofort in der Stabsstelle 
Bürgerservice und Beschwerdemanagement, erreichbar unter 03741 300-1090 oder per Mail: 
foedermittel@vogtlandkreis.de. 

Ziel der Aufstellung des Bebauungsplanes ist die Schaffung der 
planungsrechtlichen Voraussetzungen für zukünftige gewerbli-
che Entwicklungen gemäß den Vorgaben des Baugesetzbuches 
(BauGB). Insbesondere soll durch den Bebauungsplan

• eine geordnete städtebauliche Entwicklung gewährleistet,
• die landschaftsräumliche Einbindung des Gewerbegebiets gesichert,
• eine geordnete Erschließung sichergestellt,
• sowie Nutzungsziele definiert und deren Auswirkungen bewertet werden.

Darüber hinaus dient der Bebauungsplan dazu, mögliche Nut-
zungskonflikte frühzeitig zu erkennen und im Rahmen der Pla-
nung auszugleichen sowie die Ansiedlung von Gewerbenutzern 
planungsrechtlich zu sichern und zu ordnen.

Es wird darauf hingewiesen, dass sich die Öffentlichkeit während 
der allgemeinen Dienstzeiten in der Gemeindeverwaltung Rosen-
bach/Vogtl., Bernsgrüner Straße 18, 08539 Rosenbach/Vogtl., 
Ortsteil Mehlteuer, über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Pla-
nung informieren kann.

Die allgemeinen Dienstzeiten sind wie folgt:
Montag	 09:00 – 12:00 Uhr	 und	 13:00 – 16:00 Uhr 
Dienstag	 09.00 – 12.00 Uhr 	 und 	 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr	 und	 13:00 – 16:00 Uhr
Darüber hinaus ist eine Information auch nach vorheriger Verein-
barung möglich.

Rosenbach/Vogtl., 10.09.2025

M. Frisch
Bürgermeister
..........................................................................................................

Mobile Augenvorsorge macht  
Station in Rosenbach/ Vogtl.

Aufgrund der hohen Nachfrage in der Region kommt das Mirantus 
Augenmobil am 29. Oktober nach Rosenbach/ Vogtl. und ermög-
licht Bewohnern wohnortnahe Augenvorsorge. Gerade im ländli-
chen Raum ist es oft eine Herausforderung, einen Termin beim 
Augenarzt zu bekommen – viele Praxen nehmen keine neuen 
Patienten mehr auf und die Wege sind oft weit. Das Projekt zur 
Verbesserung der Gesundheitsversorgung schafft dafür eine neue 
Lösung: Mobile Augenuntersuchungen. Dazu zählen mitunter eine 
Augeninnendruckmessung, Sehschärfebestimmung, Netzhaut-
aufnahmen und die Überprüfung der aktuellen Brillenstärke. Nach 
Auswertung vom Augenarzt erhalten alle Teilnehmer einen schrift-
lichen Ergebnisbericht. 

Wann und wo finden die Augenuntersuchungen statt? 
Datum: Mittwoch, 29.10.2025 - weitere Termine auf Anfrage 
Ort: Bernsgrüner Straße 18, 08539 Rosenbach/Vogtl. 
Die Selbstkosten (69,- €) können vor Ort bar oder mit Karte bezahlt 
werden. Terminvereinbarung erforderlich: Telefonisch unter 030 
232 578 130 oder online unter www.mirantus.com möglich.

Über Mirantus 
Mirantus ist ein Gesundheitsunternehmen aus Berlin, das gemein-
sam mit lokalen Partnern und Gemeinden die augengesundheit-

Das Bauamt informiert:

Hinweis zum Breitbandausbau in Mehltheuer, Fröbersgrün,  
Rodau und Syrau
Der Breitbandausbau in den Ortsteilen Mehltheuer, Fröbersgrün, Ro-
dau und Syrau befindet sich derzeit in der Umsetzung. Im Rahmen 
der Arbeiten kann es vereinzelt zu Verkehrseinschränkungen kom-
men. Wir bitten Sie um Verständnis für die damit verbundenen Be-
einträchtigungen und danken für die Geduld während der Bauphase.

Vollsperrung OT Syrau, Paul-Seifert-Straße
Aufgrund von Ausbauarbeiten an der Paul-Seifert-Straße kommt es 
voraussichtlich bis zum 30.11.2025 zu einer Vollsperrung der Stra-
ße. Der Parkplatz der Drachenhöhle bleibt weiterhin erreichbar.

Für noch mehr Bürgerservice: 
Vogtlandkreis startet neuen Fördermittelfinder

Ab sofort steht allen Bürgerinnen und Bürgern des Vogtlandkreises 
ein neuer kostenloser Online-Service zur Verfügung. Mit dem Förder-
mittelfinder können Interessierte anhand weniger Klicks herausfinden, 
welche Förderprogramme und Zuschüsse für ihre Projekte in Frage 
kommen – ob für private Vorhaben, ehrenamtliches Engagement, Ver-
einsarbeit oder unternehmerische Investitionen.
Der Fördermittelfinder ist einfach zu bedienen: Nutzer wählen in einer 
Suchmaske den passenden Themenbereich – Finanzierungsart, För-
derzweck oder zuständige Stelle – und erhalten sofort eine Übersicht 
passender Förderprogramme von EU, Bund, Land und Landkreis. 
Auch wichtige Informationen zu Antragsfristen und Ansprechpartnern 
sind direkt verlinkt.

Der Fördermittelfinder ist ab sofort über die Website des Vogtlandkrei-
ses erreichbar: www.vogtlandkreis.de/fördermittelfinder
„Viele Menschen wissen gar nicht, welche Unterstützungsmöglich-
keiten es gibt – oder verlieren anhand der Vielzahl an Möglichkeiten 
schnell den Überblick. Dabei sind Fördermittel ein entscheidender 
Hebel für die Entwicklung unserer Region. Sie ermöglichen Investiti-
onen, die aus eigenen Mitteln oft nicht gestemmt werden können. Mit 
unserem Fördermittelfinder geben wir allen im Vogtland ein Werkzeug 
an die Hand, um schnell und unkompliziert die passenden Fördermög-
lichkeiten zu finden. Das stärkt nicht nur Einzelne, sondern unsere gan-
ze Region“, so Landrat Thomas Hennig.

Hintergrund
Mit dem neuen Service will der Vogtlandkreis bürokratische Hürden ab-
bauen und eine zentrale Informationsplattform schaffen. Das Angebot 
richtet sich an Privatpersonen, Vereine, Kommunen und Unternehmen. 
Gebündelt wird das Thema Fördermittelmanagement ab sofort in der 
Stabsstelle Bürgerservice und Beschwerdemanagement, erreichbar 
unter 03741 300-1090 oder per Mail: foerdermittel@vogtlandkreis.de.

liche Versorgung in ländlichen Regionen verbessert. Der Fokus 
der Untersuchung liegt in der Früherkennung von Veränderungen 
des Sehens bzw. des vorderen und hinteren Augenabschnitts. Der 
schriftliche Ergebnisbericht erhält keine Diagnose und ersetzt nicht 
die Diagnosestellung und Behandlung durch einen Augenarzt.
..........................................................................................................
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Datum/Uhrzeit

03.10.  
11-16 Uhr

Flügeldrehen zum Saisonabschluss, Windmühle 
Syrau

03.10.  
ganztags

Schlachtfest/Haxen Tag in der Gaststätte "Zum 
Holzfäller" Mehltheuer

04.10.  
9 Uhr

21. Westvogtländischer Wandertag "Auf Drachen-
spuren um Mödlareuth", Start: Parkplatz Mödlareuth

04.10.  
19 Uhr

Konzert mit Trio Kratochvil "Tschechische  
Romanze", Schloss Leubnitz, Weißer Saal

05.10. 9 Uhr Erntedankfest in Leubnitz, St. Marienkirche

05.10.  
15-18 Uhr

Kottengrüner Trämpele "Sue Deoader", Kürbitz 
"Goldener Löwe", Saal

05.10.  
14-17 Uhr

Schlosscafe im Schloss Mühltroff

07.10.  
14.30 Uhr

Dia Vortrag "Wissenswertes über Kalifornien in 
Wort und Bild" von Carla Kögler, Seniorentreff der 
Volkssolidarität Pausa

10.10. 19 Uhr Skatturnier, Turnhalle Tanna

11.10.  
19.30 Uhr

Regionalliga Mitteldeutschland /Landesliga Sachsen 
2025- WKG Pausa/ Plauen I-RC Germania Potsdam

Veranstaltungstipps

16.10. Multivissionsshow mit A & M. Rischer,  
Dorfgemeinschaftshaus Ranspach

17.10. 
ab 19 Uhr

16. Oktoberfest, Freizeitzentrum Gutenfürst

18.10. Herbsttanz mit DJ Steffen Wolf, Gasthof "Zur 
Linde" Ebersgrün

18.10.  
9 - 13 Uhr

Markttag in Unterreichenau

18.10. 21 Uhr Kirmestanz mit DJ Rödiim Bürgerhaus Pausa

19.10.  
9.30 Uhr

Motorradausfahrt der Motorradfreunde  
Burgstein e.V., Abfahrt Freizeitzentrum Gutenfürst

19.10. 
10 Uhr

Pilzexkursion bei Mehltheuer am FND "Röhren-
grundbächel" mit dem Nabu Pausa, Treff: Orts-
eingang Fasendorf (aus Richtung Mehltheuer)

21.10.  
14.30 Uhr

Weinfest der Volksolidarität mit Stefan Roßbach 
(Alleinunterhalter), Seniorentreff Pausa

24.10.  
19.30 Uhr

"Öffentliche Verkehrsteilnehmerschulung des ADAC, 
MSC Globus Pausa e.V., Kaffee am Markt Pausa"

25.10. 
8:45 Uhr

Stammtreffen der royal rangers Tanna,  
Ranger-Garten Tanna Hotteraweg

25.10.  
19 - 1 Uhr

8. Kürbitzer Wies'n, Kürbitz "Goldener Löwe" Saal

25.10. Weinabend im Malzkeller, Heimateck Pausa

25.10.  
9-12 Uhr

Kindersachenmarkt im Bürgerhaus Pausa

26.10. Wanderung mit der OG Tanna Frankenwaldver-
ein auf dem Tannaer Rundweg, Start: Parkplatz 
Markt Tanna

31.10. Halloweenparty im Jugendclub Pausa

01.11. 18 Uhr Oktoberfest im Bürgerhaus Fröbersgrün

01.11.  
8.30 Uhr

2. Goldbachtal Turnwettkampf der SG Tobertitz 
e.V., Mehrzweckhalle Reuth

01.11. 
9 Uhr

Zugvogelbeobachtung vom Elm (bei Drochaus) 
aus, Treff: B282 Kreuzung Waldfrieden/Schönberg

01.11.  
9 - 17 Uhr

Kleintierschau (Lokalschau mit angeschlossener 
Kreisschau Geflügel) , Vereinsheim "Alter Schäfe-
rei", Alte Schäferei 7, Weischlitz

01.11.
19.30 Uhr

Regionalliga Mitteldeutschland /Landesliga Sach-
sen 2025- WKG Pausa/ Plauen I-RV Thalheim 

02.11.  
9 - 14 Uhr

Kleintierschau (Lokalschau mit angeschlossener 
Kreisschau Geflügel) , Vereinsheim "Alter Schäfe-
rei", Alte Schäferei 7, Weischlitz

02.11. 10 Uhr Kirche Kunterbunt. St. Jakobikirche Oelsnitz

02.11. 14 Uhr Kirche Kunterbunt, St. Andreas Kirche Tanne

02.11.  
14 - 17 Uhr

Kaffeeklatsch mit Jens Weißflog, Kürbitz  
"Goldener Löwe", Saal und Festgelände

Fundsachen
Folgende Fundsachen können im Sekretariat der Gemeinde 
Rosenbach/Vogtl., Bernsgrüner Str. 18, 08539 Rosenbach/
Vogtl. OT Mehltheuer abgeholt werden:

Pullover Größe XL, blau-rot-weiß gestreift 
gefunden am 04.09.2025 im Fasendorfer Wald (Blaugasse)

Armband 
gefunden am 07.08.2025 abends auf dem Höhlenfestgelände

dunkle Brille 
gefunden am 07.07.2025 in Mehltheuer Ortsausgang  
Richtung Bernsgrün

Handy XIAOMI Redmi 
gefunden am 23.06.2025 an der B282 zwischen Syrau und 
Schöpsdrehe

Die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. ist verpflichtet, Fundsa-
chen mindestens sechs Monate lang aufzubewahren. 

Meldet sich der Eigentümer innerhalb dieser Zeit nicht, so 
hat der/die Finder/Finderin Anspruch auf den gefundenen 
Gegenstand. Wird dieses Recht vom Finder/von der Fin-
derin nicht wahrgenommen oder handelt es sich bei den 
Fundsachen um in öffentlichen Gebäuden oder Verkehrs-
mitteln gefundene Gegenstände, wird die Gemeinde selbst 
Eigentümerin der Sachen.

*** HIER ENDEN DIE AMTLICHEN MITTEILUNGEN ***
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Dienstplan der der Freiwilligen Feuerwehr Rosenbach/Vogtl.

September - Dezember 2025

Datum Tag Beginn Ort Thema Verantwortlicher
Art d. 

Ausbildung
UE's

05.10.2025 Sonntag      9.00Uhr Oberpirk Gemeinsame Übung mit Ranspach in Linda ( 
lange Wegestrecke)

"R. Lippold 
I. Hering"

Praxis 3

06.10.2025 Montag 19.30Uhr Rößnitz Gerätekunde G. Geisler Theorie 2

10.10.2025 Freitag    19.00Uhr Oberpirk Nachtübung + Ausleuchten der Einsatzstelle T. Kunze Praxis 3

14.10.2025 Dienstag 19.00Uhr Schneckengrün Fahrzeug/Gerätekunde St. Hahn Praxis 3

24.10.2025 Freitag    19.00Uhr Oberpirk Schulung (Thema offen) Th. Hauenschild Theorie 3

26.10.2025 Sonntag 9.00Uhr Rößnitz Winterfestm./ Geräteüberprf. G. Geisler Praxis 2

04.11.2025 Dienstag 19.00Uhr Schneckengrün TH Licht St. Hahn Praxis 3

10.11.2025 Montag 19.30Uhr Rößnitz Knoter und Stiche G. Geisler Theorie 2

21.11.2025 Freitag    19.00Uhr Oberpirk Schulung Motorkettensägenführer Oberpirk + 
Mehltheuer + Syrau

H. Hadlich Theorie 3

25.11.2025 Dienstag 19.00Uhr Schneckengrün Theorie Rechte im Fw- Einsatz St. Hahn Theorie 3

30.11.2025 Sonntag 9.00Uhr Rößnitz Erste Hilfe / Notruf G. Geisler "Theorie 
Praxis"

2

12.12.2025 Freitag 19.30Uhr Rößnitz Wohnugsbrand G. Geisler Theorie 2

13.12.2025 Samstag    15.00Uhr Oberpirk Jahresabschlussdienst FFw Ausschuss Theorie 2

16.12.2025 Dienstag 19.00Uhr Schneckengrün Winterleistungsmarsch St. Hahn Praxis 3

26.12.2025 Freitag      9.30Uhr Oberpirk Schulung Handhabung Kleinlöschgeräte Spranger J. Theorie 1

sam mit ProVogtlandschaft e.V. und der BI zum Schutz von Umwelt & 
Natur e.V. freundliche Hinweistafeln für die Wanderer, ihren Müll nicht 
in der Natur zu hinterlassen. Wir hoffen, damit die Wanderer und Erho-
lungssuchenden ein bisschen mehr für ihre Umwelt sensibilisieren zu 
können.

Wenn diese Zeitung erscheint, ist unser 21. Westvogtländischer Wan-
dertag entweder gerade im vollen Gange oder schon eine Weile Ge-
schichte (je nach Erscheinungstermin). Dann können wir sehen, ob 
unsere Teilnahme am ersten großen Freistaatenwanderevent ein Er-
folg war. Für unsere Region war er es jetzt schon, da die „neverending 
story“ des Wanderwegs von Mißlareuth nach Gebersreuth nun doch 
zu einem guten Ende gekommen ist und der Weg endlich seine An-
bindung an den Kammweg zum DreiFreistaatenstein bekommen hat. 
Beharrlichkeit führt eben doch zum Ziel – auch wenn es manchmal 
zehn Jahre dauert.
Vielleicht machen diese Beispiele Mut, auch mal etwas Neues zu wa-
gen oder dran zu bleiben. Wir geben gern Tipps oder auch moralische 
Unterstützung.

Heike Löffler
FVV Rosenbach/ Vogtl. e.V.

Herbstbild
Dies ist ein Herbsttag, wie ich keinen sah!

Die Luft ist still, als atmete man kaum,
Und dennoch fallen raschelnd, fern und nah,
Die schönsten Früchte ab von jedem Baum.

O stört sie nicht, die Feier der Natur!
Dies ist die Lese, die sie selber hält,

Denn heute löst sich von den Zweigen nur,
Was vor dem milden Strahl der Sonne fällt.

Friedrich Hebbel (1852)

Der Herbst kann manchmal auch die „Stunde der Wahrheit“ sein. Im 
Herbst sehen wir, ob das was im Frühling bzw. am Jahresanfang „ge-
sät“ wurde, Früchte trägt. Besonders in diesem Jahr ist nicht nur, dass 
die Natur uns reichlich mit Früchten versorgt, sondern dass auch die 
viele Arbeit, die bei der Vorbereitung der Ortsjubiläen getan wurde, 
Früchte getragen hat.

Kaum zu zählende Besucher kamen zu den verschiedenen Veranstal-
tungen, viel Freude wurde verbreitet und manche Veranstaltung muss-
te sogar mehrmals stattfinden, weil die Nachfrage so groß war. Hoffen 
wir, dass es für die Vereine in den Dörfern auch neue Interessenten 
gebracht hat, die für das gesellschaftliche Leben im Ort mittun wollen.

Wir als Fremdenverkehrsverein nutzten die Ortsjubiläen unserer säch-
sischen Urlaubsdörfer Leubnitz und Kürbitz, um einen neuen Ortsflyer 
zu gestalten, in welchem die „Dorfspaziergänge“ zu den historischen 
Sehenswürdigkeiten und Tipps mit dem Rad ums Dorf dargestellt wur-
den. Außerdem gestalteten wir mit dem Dorfclub Leubnitz e.V. und den 
Eigentümern Tafeln der historischen Gebäude des Dorfes und eine 
Willkommenstafel für den Schlossplatz, um Besuchern einen Überblick 
über Wanderwege und Umgebung zu bieten.

Für unsere Rastplätze an den Wanderwegen entwarfen wir gemein-
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Gottesdienste

St.-Marien  
Leubnitz

Stephanus-
Kapelle 
Mehltheuer

St.-Nikolaus 
Rodau St.-Anna Syrau

Christi-Himmel-
fahrts-Kapelle 
Kauschwitz

Fröbersgrün Schönberg

05.10.2025 
Sonntag

09.00 Uhr 
Erntedankfest

10.30 Uhr 
Erntedankfest

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

12.10.2025 
Sonntag

09.00 Uhr   
Abendmahl

10.30 Uhr 
Abendmahl

10.30 Uhr Gottes-
dienst

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

19.10.2025 
Sonntag

10.30 Uhr 
Gottesdienst

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

26.10.2025 
Sonntag

10.30 Uhr 
Gottesdienst

09.00 Uhr 
Gottesdienst

10.30 Uhr       
Kirchweih

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

02.11.2025 
Sonntag

09.30 Uhr 
Hubertusmesse

09.00 Uhr  Kirch-
weihgottesdienst

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

Zum Nachdenken – Ein gutes Urteil

Der ehemalige New Yorker Bürgermeister La Guardia vertrat 
manchmal den Polizeirichter. Eines kalten Wintertages führte man 
ihm einen abgerissenen, alten Mann vor. Er hatte aus einer Bä-
ckerei ein Brot gestohlen. In der Vernehmung gab der Mann den 
Diebstahl zu und gab an, er habe das Brot nur genommen, weil 
seine Familie am Verhungern sei. Der Bürgermeister sprach das 
Urteil, denn das Gesetz erlaubte keine Ausnahme. So verurteilte er 
den armen Mann zur Zahlung von zehn Dollar Strafe. Dann griff er 
in die Tasche, gab dem Mann eine Zehndollarnote, damit er seine 
Strafe auch bezahlen konnte und freikam. Aber dann wandte er 
sich an die Zuhörer im Gerichtssaal, und zu ihrer Überraschung 
sagte La Guardia: „Und nun verurteile ich jeden Anwesenden im 
Gerichtssaal zu einer Geldbuße von fünfzig Cent, und zwar dafür, 
dass er in einer Stadt lebt, in der ein Mann ein Brot stehlen muss, 
um seine Familie vor dem Hungertod zu bewahren. Herr Gerichts-
diener, kassieren Sie die Geldstrafen sogleich und übergeben Sie 
die dem Angeklagten!“ – Der Hut machte nun die Runde, und der 
alte Mann konnte mit fast 50 Dollar in der Tasche den Gerichts-
saal verlassen. Ein gutes Urteil, das uns an unsere Verantwortung 
füreinander erinnert. Bevor wir einander richten und verurteilen, 
anklagen oder bestrafen, wollen wir füreinander einstehen und 
miteinander teilen.

„Geben ist seliger als nehmen!“

Mit herzlichen Segenswünschen grüßt Sie Ihr Pfr. Michael Kreßler

Konzert mit Orange Voices                                                                                    
Samstag | 25.10. | 17 Uhr | Kirche Rodau

Jugendgottesdienst                                                                                            
Donnerstag | 30.10. | 19 Uhr | Jugendkirche Mehltheuer

Gemeindenachmittage, Frauentreffs und Bibelstunden
im Gemeindebereich St. Marien
Oberpirk:		  Donnerstag,	02.10. 	 19.00 Uhr
Fasendorf:		  Dienstag,	 21.10. 	 19.00 Uhr

Frauentreffs und Bibelstunden
im Gemeindebereich St. Nikolaus
Tobertitz:		  Dienstag,	 07.10. 	 14.30 Uhr

Gemeindenachmittage, Frauentreffs und Bibelstunden
im Gemeindebereich St. Anna
Seniorenkreis:		  Mittwoch,	 15.10. 	 14.00 Uhr
Frauentreff Syrau/Kauschwitz: Mittwoch,	 05.11. 	 14.00 Uhr

Kirchgemeinde Fröbersgrün
Frauenkreis: 		  Dienstag,	 04.11. 	 14.00 Uhr

Wegbegleitung

Von Mensch zu Mensch – 
wir sind für Sie da. 

MARION TODT
BESTATTUNGSDIENST

03741/707060

Neundorfer Straße 120 
08523 Plauen 

info@bestattungsdienst-todt.de

03 TODT Anzeigen Layout.indd   1903 TODT Anzeigen Layout.indd   19 15.02.24   14:3515.02.24   14:35

  

Am Sportplatz 1 + Mehltheuer

Restaurant & Kegelbahn

Tel.: 037431-3388

Restaurant ,, Zum Holzfäller“ Mehltheuer

Achtung Winteröffnungszeiten ! - Ab 12 Personen öffnen wir auch außerhalb!

Dienstag + Mittwoch ab 17:00 Uhr

Samstag ab 11:30 Uhr

Sonntag: 11:30 – 16:00 Uhr

03.10. - Schlachtfest – 11 - 17 Uhr geöffnet

19.10. - Herbstbrunch

15. + 16.11 – Martinsgansessen

21.12. - Wintergrillen

31.12. - Silvestermenü
11.10. - Geschlossene Veranstaltung

22.10. - 31.10. - Betriebsferien
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fotostudio
andreaswetzel

Telefon: 0170 2436391
E-Mail: wetzelfoto@t-online.de

Gartenstraße 24 � 08539 Leubnitz

Terminvereinbarung 
telefonisch oder per 
E-Mail

Passfotos, Porträts,  Hochzeiten,
Familienfeiern, Schulanfang u.v.m.

NEU! www.wetzelfotografie.dewww.wetzelfotografie.deNEU! NEU!

Die Sitzung am 04. September 2025 versprach bereits im Vorfeld, 
dass es hier „heiß“ zugehen könnte. Unter dem TOP „Mitteilungen 
des Bürgermeisters“ erhitzten sich die Gemüter.
 
Jedoch der Reihe nach: 
Im Vorfeld zur Sitzung des Gemeinderates kursierten verschiede-
ne Handzettel.
 
Bürgermeister Michael Frisch berichtete merklich erregt darüber, 
dass diese Handzettel in einzelnen Ortsteilen und dort auch nur in 
einigen Haushalten verteilt worden seien. Einer sei erkennbar von 
Ramona Martschinke, Fraktion der AFD, verfasst, der andere ohne 
jegliche Herkunftsangabe. (Der Bürgermeister wird hierzu eben-
falls im Rosenbacher Anzeiger berichten.)
 
Handzettel zu den Kinderspielplätzen im Höhlenpark und in der 
KiTa Syrau. (Verfasser M. Martschinke)
 
Im Höhlenpark soll die Spiel- und Aktionsfläche für rd. 76.000 Euro 
neu gestaltet werden. 
Die KiTa Syrau soll für rd. 5.700 Euro eine Rollerbahn erhalten. 
Beides sei, so die Verfasserin, ein Verschleudern von Geldern.

Dazu folgende Erläuterung:
Die Höhle und der Höhlenpark fallen in den Zuständigkeitsbereich 
des Eigenbetriebes Drachenhöhle Windmühle Syrau. Dieser Ei-
genbetrieb betreibt die Höhle und Windmühle in eigener Zustän-
digkeit. Der Gemeinderat und der „Betriebsausschuss Drachen-
höhle und Windmühle“ wachen über das Betriebsgeschehen. 
Beide Gremien haben beschlossen, dass Ausgaben und auch 
Einnahmen durch den Eigenbetrieb bewirtschaftet werden. Das 
heißt auch, dass ein erwirtschafteter Überschuss beim Eigenbe-
trieb verbleibt.
Nun soll die Spiel- und Aktionsfläche neu gestaltet werden. Ziel ist, 
die Anziehungskraft für die Höhle zu erhöhen.
Gemeinderat und auch Betriebsausschuss haben diesem Vorha-
ben zugestimmt.
Die geplante Ausgabe wird aus dem erwirtschafteten Überschuss 
finanziert und belastet damit nicht den Haushalt der Gemeinde.
 
Die Rollerbahn in der KiTa finanziert sich aus Spenden des Kauf-
landes an der Schöpsdrehe. Hier wurden über einen langen Zeit-
raum Bons aus den Leergutautomaten gesammelt. Dieses Geld 
sollte zweckgebunden der KiTa Syrau zur Verfügung gestellt wer-
den. Damit ist eine andere Verwendung der Spenden unmöglich.
 
Beide Sachinhalte, sowohl für Höhlenpark und KiTa, waren nach 
Aussagen von Ramona Martschinke, ihr nicht bekannt. Auch hatte 
man sich im Vorfeld dieser Handzettelaktion nicht mit den beteilig-
ten Personen und Einrichtungen in Verbindung gesetzt. 
 
Zudem stand noch die Zeile „wir sind die Guten“ in großen Buch-
staben auf dem Handzettel. Wer sind die Guten??? Sind die ande-
ren die Bösen? Hierauf gab es keine Antwort.
 
Fazit: So kann keine vertrauensvolle Zusammenarbeit erfolgen. 

Hier werden Behauptungen aufgestellt, die jeglicher Grundlage 
entbehren. Sie erzeugen nur Unverständnis und Zwist und werden 
als Versuch angesehen, die bisherige gute und zielorientierte Ar-
beit des Gemeinderates zu torpedieren. 
Noch interessanter war, dass der Vorsitzende der AfD-Fraktion von 
dieser Handzettelaktion nichts wusste.
  
Ein weiterer Handzettel sorgte ebenso für Aufregung.
Dazu folgender Sachverhalt:
Die Gemeinde plant langfristig Flächen für ein Gewerbegebiet in 
Mehltheuer auszuweisen und bereit zu stellen. Hierzu bedarf es 
eines „Aufstellungsbeschlusses“. Damit wird lediglich die Absicht 
dokumentiert, dass ein Gewerbegebiet angestrebt wird. Alle weite-
ren gesetzlich vorgeschriebenen Schritte folgen später. Fest steht, 
dass dieser hier angestrebte Aufstellungsbeschluss nur für ein 
Gewerbegebiet erfolgen soll. Eine Umwidmung zu einem anderen 
Zweck ist hier unmöglich. Dazu wäre ein neuer Aufstellungsbe-
schlusses erforderlich. Eine Umwidmung wird durch den Gemein-
derat abgelehnt. 
Im Handzettel wird derart argumentiert, dass die Bezeichnung 
Gewerbegebiet nur als Vorwand genommen wird, um später eine 
Photovoltaikanlage dort zu errichten.
Vorgetragen wurden die Inhalte des Handzettels durch Ralph 
Martschinke, AfD-Fraktion.
Auch hier wäre es von Vorteil gewesen, sich ausgiebig mit den 
gesetzlichen Grundlagen zu beschäftigen und sich Kenntnis über 
die Planungsabsichten der Gemeinde zu schaffen.
 
Die Diskussion zu diesen Handzetteln und zu den Erläuterungen 
der Verfasser wurde heftig, teils auch lautstark geführt. Auf Antrag 
erfolgte eine Schließung des TOPs, eine weitere Diskussion hätte 
keinen Sinn mehr gebracht.

Fest steht im Nachgang zu dieser Sitzung, dass nur Sachlichkeit 
und rechtliche Betrachtung zum Ziel führen. Alles andere spaltet 
die Gemeinschaft und das Bestreben, sinnvolles und gewinnbrin-
gendes für die Gemeinde zu erreichen.
 
Ein Eigentor sollte bitte genug sein.
 
Norbert Bähren
Rodau

 Aus dem Gemeinderat „Eigentor“
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hhiieerr  bbiittttee  FFoottoo  eeiinnffüüggeenn  
  

  
  
  
  

GGRRUUNNDDSSCCHHUULL--   
NNAACCHHRRIICCHHTTEENN  

Am 11.08.2025 begann für Sachsens Schüler der Unterricht des Schuljahres 
2025/2026. 

In diesem Schuljahr lernen an der Grundschule 141 Schüler und Schülerinnen 
(67Jungen und 74 Mädchen). Wir haben acht Klassen an unserer Einrichtung, 

pro Jahrgangsstufe jeweils zwei. 
Die Kinder kommen aus 18 verschiedenen Orten: 

 
 

Gemeinde Rosenbach: 119 davon aus: Demeusel 3 
   Drochaus 2 
   Fasendorf 1 
   Fröbersgrün  7 
   Leubnitz 18 
   Mehltheuer 23 
   Oberpirk 2 
   Rodau 9 
   Rößnitz 3 
   Schneckengrün 3 
   Schönberg 10 
   Syrau 38 
     
Stadt Plauen: 15 davon aus: Plauen 8 
   Kauschwitz 6 
   Chrieschwitz 1 
     
Stadt Pausa-Mühltroff: 7 davon aus: Mühltroff 3 
   Pausa 2 
   Kornbach 2 
     

 
 

 

Schulausflug zur Falknerei Herrmann 

Am 17. September 2025 
machten die Klassen 4a 
und 4b der Grundschule 
Rosenbach einen spannen-
den Ausflug zur Falknerei 
Herrmann. Im Rahmen des 
Sachunterrichts zum Thema 
„Wald“ erlebten die Schü-
lerinnen und Schüler eine 
Walderlebnistour und eine 
beeindruckende Flugshow.
Herr Herrmann führte eine 
Kindergruppe durch den 
Wald und erklärte ihnen vie-
les über die heimische Flora 
und Fauna. Die Kinder konn-
ten Tierspuren und Pflanzen 

entdecken und mehr über die Bedeutung des Waldes für das Öko-
system lernen. Die zweite Gruppe erforschte auf spannende Weise, 
was die Eulen zuletzt gefrühstückt hatten. Dazu wurden Gewölle der 
Vögel mit Handschuhen und Pinzetten auseinandergenommen. 
Höhepunkt der Exkursion war die Flugshow, bei der die Kinder ver-
schiedene Greifvögel in Aktion erleben durften. 
Der Ausflug war lehrreich und unterhaltsam und brachte den Schü-
lern das Thema Wald auf anschauliche Weise näher. Nochmals ei-
nen herzlichen Dank an die Mitarbeiter der Falknerei Herrmann.

„Gesund und fit durch den Tag“

So lautete das Motto des 
Sporttages am 27.08.2025 
in der Grundschule Rosen-
bach. Alle Kinder der ersten 
bis vierten Klasse erfreuten 
sich an vielen Stationen mit 
vielseitigen Bewegungsfor-
men und -spielen. Es wurde 
auf der Slackline balanciert, 
bei Staffelspielen um die 
Wette gesprintet, altbekann-
te Hüpfspiele ausprobiert, 
Pyramiden mit Plastikbe-
chern gebaut und viele 
weitere Übungen zum Wer-
fen, Springen und Fangen 
durchgeführt. Die „großen“ 

Viertklässler unterstützen die neuen Erstklässler und zeigten, wie 
man mit dem Roller und auf dem Rollbrett im Slalom durch die Turn-
halle fährt oder mit welchem Trick der Ball beim Zielwurf am besten 
geworfen wird.
Auch das gesunde Frühstück mit Obst und Gemüse sollte an die-
sem Tag nicht fehlen, um gut gestärkt den Sporttag zu erleben. 
Mit Bewegungsliedern, die alle Kinder gemeinsam auf dem Schul-
hof tanzten, ging ein bewegungsfroher Schultag zu Ende.

Ausflug zur Windmühle Syrau

Die Klassen 3a und 3b der Grundschule Rosenbach besuchten am 
2. September 2025 die Windmühle in Syrau im Rahmen des Sach-
unterrichts. Zum Thema „Vom Korn zum Brot“ lernten die Kinder 
anschaulich, welche Getreidearten es gibt und wie sie verarbeitet 
werden. Frau Schindler erklärte ausführlich die Mühlentechnik. Die 
Schülerinnen und Schüler durften selbst Getreide zu Mehl mahlen, 
einen Teig herstellen und das frisch gebackene Stockbrot essen. 
Der Ausflug machte allen Spaß und brachte den Kindern das The-
ma auf spielerische Weise näher. Wir danken nochmals sehr für die-
sen schönen Tag.

Auf in den Wald!

Unsere ersten Klassen wan-
derten am Freitag, den 19. 
September 2025 in den 
Wald. Unterwegs gab es 
viel zu entdecken: Tierspu-
ren, Pilze, das Dorf Dro-
chaus, eine Dammwildherde 
und noch vieles mehr. Das 
Frühstück schmeckte als 
Picknick besonders gut. So 
könnte die Schule immer 
sein!

www.rosenbach.dewww.rosenbach.de
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Zwei neue 5. Klassen an der 
Oberschule Pausa begrüßt

Die Sommerferien haben ein Ende genommen und so wurden am 
Montag, dem 11. August 2025, an der Oberschule Pausa 45 neue 
Schülerinnen und Schüler in zwei 5. Klassen feierlich in Empfang 
genommen. Die Klassenleitung übernehmen Frau Kelz (5a) und 
Frau Heiner (5b).

Zur Begrüßung fand eine kleine Feierstunde in der Mensa statt. 
Schulleiter Herr Herda hieß die neuen Fünftklässler herzlich will-
kommen und wurde dabei von Schülerinnen und Schülern der 10. 
Klassen unterstützt. Jeder Schüler bekam eine kleine Zuckertüte 
zum Schulstart und der erste Schnappschuss stand auch gleich an.
Nach dem ersten Kennenlernen in den Klassenräumen folgte eine 
Schulhausrallye, bei der die Kinder das Gebäude und wichtige Orte 
der Schule erkundeten. In den folgenden Tagen standen verschie-
dene Aktivitäten auf dem Programm, die den Einstieg ins Schulle-
ben erleichtern und das Zusammenwachsen der Klassen fördern 
sollten.
Am Donnerstag meisterten beide Klassen trotz großer Hitze einen 
Wandertag in die nähere Umgebung. Die Anstrengung wurde mit 
einer kleinen Überraschung belohnt: Unterwegs gab es für alle ein 
erfrischendes Eis.
Mit vielen neuen Eindrücken und ersten Freundschaften blicken die 
neuen Schülerinnen und Schüler nun gespannt auf die kommende 
Schulzeit an der Oberschule Pausa. 

GEFLÜGELVERKAUF bei RHG Oelsnitz
am Jahnteich 4, Oelsntiz/Vogtl.

am Freitag, den 10. Oktober 2025 
jeweils von 8:30 bis 9:00 Uhr

Wir bieten 15 verschiedene Hühnerrassen, sowie  
Enten, Gänse, Masthähnchen, Perlhühner, 

Wachteln Geflügelhof Jahn
0160 / 9 62 45 777 oder 0 92 95 / 12 48

Kita Leubnitz
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Vermietung für Eure nächste Sause 

Egal ob Hochzeit, Jugendweihe, 
Schuleinführung, Geburtstag oder einfach nur 
mit Freunden treffen - Der Brandes bietet für 
jeden Anlass die perfekte Location zum Feiern. 

Wir haben in 2025 noch ein paar freie Termine. 
Meldet euch für Anfragen und Reservierungen 
unter 0171/9592781 

Euer Schneckengrüner Dorf- & Feuerwehrverein e.V.

Der Brandes 
in Schneckengrün

„Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich 
habe dich bei deinem Namen gerufen, du bist mein.“ 
Jesaja 43,1
 

Herzlichen Dank allen, die sich beim Abschied von 

HARTMUT GRÜNITZ 

mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme 
durch Geleit, geschriebenes und gesprochenes Wort, 
Blumen- und Geldzuwendungen zum Ausdruck 
brachten. 

Besonderer Dank gilt dem Pflegedienst „Lebenstreu“,
dem Hausarzt Dr. Buchheim, dem Bestattungs-
unternehmen „Partner“ und Pfarrer Peukert für seine 
tröstenden Worte.
 

In stiller Trauer
 

Christine Grünitz und Familie

LEIBEN ST
ABIL!

SPEISEGASTSTÄTTESPEISEGASTSTÄTTE Bahnhofstraße 16 
08548 Syrau 

Café Syrau
Café Syrau

      +++ Wir freuen uns auf ein Wiedersehen +++

An
 

Wochenenden
 

ab
 

11:30
 

Uhr
 

geöffnet,

 
  

Am 19.03.2025 Kaffee Tanz von 14 bis 17 Uhr. 

 Montag und Dienstag ab 17:00 Uhr oder auf Vorbestellung.

 In den FFerien auch Montag und Diestag ab 11.30 Uhr geönffnet!

 
 
 
Dorfstraße 1 
08233 Treuen OT Hartmannsgrün 
Tel.: 03 74 68 / 23 62 
 

Heizöl?? 
www.koenig-heizoel.de * koenig-heizoel@t-online.de 
 

 

 

 

08548 Fröbersgrün • www.landgasthof-syrau.de
Telefon: 037431/86873 • mossner@landgasthof-syrau.de

 

Wir bitten Sie immer um RESERVIERUNG, da es vor allem 
wochentags zu kurzfristigen Änderungen kommen kann.

Fr,  Sa,  So,  Mo,  Di ab 11 Uhr geöffnet;    Mi und Do: RUHETAG

          
Wir freuen uns auf Ihre Reservierung zu Ostern!

bis 13.03.2025geschlossen!

DARF ICH EINE BLUME 
AUF OMAS SARG 

MALEN?

Wir geben auch der 
Kindertrauer ihren Raum.

www.bestattungsunternehmen-partner.de

PLAUEN, Röntgenstr. 39
ELSTERBERG, Hohndorfer Str. 1

03741/4800403741/48004
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Die Kita „Märchenwald“ stellt sich vor 

Nachdem Sie in den vergangenen Ausgaben unsere Krippen- und 
Kindergartengruppen kennenlernen konnten, fehlen nun nur noch die 
Größten in unserem Haus. Heute möchten wir Ihnen unseren Hort vor-
stellen. 

Unser Hort bietet Grundschulkindern eine liebevolle und strukturier-
te Betreuung, die sowohl den Alltag während der Schulzeit als auch 

die Ferien abwechslungsreich 
und kindgerecht gestaltet. Das 
Herzstück des Hortes ist das 
Kinderrestaurant, in dem täglich 
das Mittagessen eingenommen 
wird. Hier können die Kinder 
zwischen drei verschiedenen 
Menüs wählen, was ihnen Mit-
bestimmung ermöglicht und für 
Abwechslung sorgt. Der Raum 
dient gleichzeitig als Hausauf-
gabenbereich für die Klassen 
zwei bis vier. 

Ergänzt wird das Raumangebot 
durch eine große Garderobe, 
in der jedes Kind einen festen 
Platz für persönliche Sachen 
hat. Drei weitere Räume stehen 
für kreatives Arbeiten und Spie-
len zur Verfügung. Zwei davon 
sind als offene Spielräume ein-
gerichtet, in denen vielfältige 
Beschäftigungen möglich sind 
– von Rollenspielen über Bau-

en mit Lego und Playmobil bis hin zu Bastel- und Malangeboten. Der 
dritte Raum wird hauptsächlich als Hausaufgabenraum für die Kinder 
der ersten und zweiten Klasse vorgesehen und bietet eine ruhige Lern-
umgebung für die tägliche Hausaufgabenbetreuung. Getrennte Toilet-
ten für Jungen und Mädchen sorgen zusätzlich für ein altersgerechtes 

Umfeld. 

Der Tagesablauf im Schulalltag 
ist klar strukturiert, lässt aber 
auch viel Raum für freie Entfal-
tung. Nach Schulschluss kom-
men die Kinder mit dem Bus 
in den Hort. Anschließend wird 
gemeinsam Mittag gegessen, 
bevor eine Freispielzeit folgt. 
Danach beginnt die betreute 
Hausaufgabenzeit, in der die 
Kinder Unterstützung erhalten 
und in ruhiger Atmosphäre ar-
beiten können. Im Anschluss 
daran steht den Kindern erneut 
Freispielzeit zur Verfügung, in 

der sie aus einer Vielzahl an Materialien und Beschäftigungsmöglich-
keiten wählen können. Der Tag endet mit einem gemeinsamen Kaffee-
trinken, das eine gemütliche Atmosphäre schafft und die Gemeinschaft 

Kita Syrau

stärkt. Die Freispielzeit vor und nach den Hausaufgaben und auch das 
gemeinsame Kaffeetrinken wird an warmen Tagen gerne im großen 
Hortgarten verbracht. Außerdem wird die benachbarte Turnhalle gerne 
zu Toben genutzt. 

Während der Schulferien ver-
wandelt sich der Hort in eine 
Ganztagseinrichtung mit einem 
abwechslungsreichen Pro-
gramm. Die Betreuung findet 
ganztägig statt und bietet den 
Kindern spannende Erlebnisse 
in und um Syrau. Es werden re-
gelmäßige Ausflüge organisiert, 
beispielsweise in den Wald, wo 

die Kinder die Natur entdecken und erleben können. Auch eine span-
nende Rallye durch Syrau gehört zu den beliebten Aktivitäten. Weitere 
Highlights sind Kinobesuche, kreative Angebote wie Kochen und Ba-
cken in der hauseigenen Kinderküche sowie Ausflüge zu nahegelege-
nen Attraktionen wie einem Indoorspielplatz oder den Weberhäusern in 
Plauen. Diese Angebote fördern nicht nur die Kreativität und Selbststän-

digkeit der Kinder sondern auch 
ihre sozialen Kompetenzen und 
ihr Umweltbewusstsein. 

Eins steht fest: Auch die Größ-
ten in unserem Haus kommen 
nicht zu kurz. Bleiben Sie ge-
spannt, wie es im nächsten Ar-
tikel weiter geht.

Erntewoche im Kindergarten Syrau 

In der Woche vom 15. bis 19. Septem-
ber war bei uns in der Kita Märchen-
wald in Syrau ganz schön was los – wir 
hatten unsere 1. große Erntewoche! 
Jeden Tag haben wir gemeinsam viele 
leckere Sachen aus unserem Garten 
und aus mitgebrachtem Obst und Ge-
müse gezaubert. Am Montag haben 
wir, die Käferkinder, zwei richtig lecke-
re Zucchinikuchen gebacken. Der hat 
wunderbar nach Herbst geschmeckt! 

Danach haben wir alle zusam-
men im Kinderrestaurant eine 
Obstpause gemacht – jeder 
durfte sich etwas Leckeres neh-
men und wir haben gemeinsam 
gegessen und gequatscht. 

Am Dienstag durften dann wir 
Zwerge loslegen. Wir haben 
Apfelkuchen und Apple Crum-

ble gebacken – das hat schon den ganzen Flur nach Äpfeln und 
Zimt duften lassen. Wir Geißlein und Käfer haben Marmelade ge-
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kocht, das war ganz schön spannend, vor allem das Umrühren im 
großen Topf! Nachmittags haben wir uns dann wieder alle im Kin-
derrestaurant getroffen und zusammen Kaffee getrunken – es gab 
den leckeren Apfelkuchen. 

Am Mittwoch war Wandertag! Wir sind bis zum Drachenschwanz 
gelaufen, das waren ungefähr drei Kilometer. Unterwegs haben wir 
viel entdeckt – Blätter, Pilze und sogar ein paar Tiere. Im Wald haben 
wir dann ein leckeres Obst- und Gemüsepicknick gemacht, das war 
richtig schön und lecker. 

Am Donnerstag gab es dann ein großes Erntefrühstück im Kinder-
restaurant. Das wurde von unseren Erziehern für uns vorbereitet – 
mit ganz vielen leckeren Sachen! Wir Geißleinkinder haben dann 
an diesem Tag noch Apfeltaschen gebacken, und bei uns Käfern 
wurden bunte, fruchtige Smoothies zubereitet. Alles hat wunderbar 
geschmeckt. 

Am Freitag war dann 
unser gemeinsamer 
Abschluss im Bewe-
gungsraum. Wir haben 
gesungen, getanzt 
und gefeiert, dass wir 
so eine tolle Woche zu-
sammen hatten. Zum 
Mittagessen gab es 
dann noch ein echtes 
Highlight: Nudeln mit 
Tomatensoße – ge-
kocht aus unseren 
eigenen Tomaten aus 
dem Garten. Das war 
richtig lecker! 

Die ganze Woche über 
haben wir viele Sachen 
aus unserem Garten 
verarbeitet – Tomaten, 
Zucchini, Äpfel – und 
auch ganz viel, was 

unsere Familien von zu Hause mitgebracht haben. Dafür wollen wir 
am Ende noch ein großes Dankeschön sagen – an alle, die mitge-
holfen, Obst und Gemüse gespendet und unsere Erntewoche so 
besonders gemacht haben! 

Die Kinder aus dem Kindergarten Syrau!

Rittergut 1 • 08527 Plauen/Neundorf
Tel.: (03741) 135114 • Fax: (03741) 135100
E-Mail: mmaul@autohaus-maul-hoyer.de

Öffnungszeiten Postfiliale

Mo - Fr 14 - 17 Uhr, Sa 9 - 11 Uhr

Ford Service & Garantiearbeiten

Seit 1. September 2021 bieten wir Ihnen die  
Serviceleistungen der Deutschen Post und DHL an.

Postfiliale
in Ihrem AH Maul & Hoyer
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Zu Besuch bei den Tieren

Einen besonderen Vormittag 
erlebten unsere Kleinsten aus 
der Kinderkrippe. Gemeinsam 
mit ihren Erziehern besuchten 
sie Luz Woratsch und seine 
Tiere. 

Mit großen Augen bestaunten 
die Kinder die quirligen Ferkel, 
die im Matsch wühlten. Eben-
so spannend war es, die Enten 
und Gänse zu beobachten, die 
laut schnatternd über das Ge-
lände liefen. Ein besonderer 
Höhepunkt war der prächtige 
Pfau und seine Familie, zwei 
Pfauenküken gab es zu bewun-
dern. 

Auch die Hasen und Puten 
wurden mit großem Interesse 
beobachtet – jedes Tier hatte 
seine Eigenheiten und sorg-
te für Staunen und Freude bei 
den Kindern. Ein weiterer Hö-
hepunkt des Besuches war 
das Füttern der Schweine. Die 
Kinder hatten extra Äpfel im 
Garten der Kindertagesstätte 
eingesammelt und sie zu ihrem 
Besuch mitgenommen. 

Mit viel Spaß und Freude verteil-
ten sie diese an die Tiere und 
beobachteten sie beim Fres-
sen. Ganz mutige Kinder trau-
ten sich sogar einige der Hasen 
und Hühner zu streicheln.

Der Besuch war ein unvergesslicher Vormittag für unserer Kleinsten. 
Wir möchten uns nochmals recht herzlich bei Herrn Woratsch be-
danken, der es uns ermöglichte, seine Tiere kennenzulernen.

Kita Mehltheuer
HEIZUNG / SOLAR / BAD

Das Komfortbad, 
das mit dem 
Alter immer 
wertvoller wird!

Neunkirchener Str. 6-8
07952 Pausa-Mühltroff
Tel.: 037432 / 50 800

Kartoffeln aus 
Reuth

Verkauf direkt ab Hof : 
Sortierplatz in Reuth-Schönlind,
Dehleser Str.100

Tankstelle in Reuth :
Öffnungszeiten:      Mo-Fr: 6:30 bis 12:30

15:00 bis 16:30
Sa:       8:00 bis 11:00
So: 8:00 bis 9:00

- Karelia (die neue Adretta) – mehligkochend
- Lilly – mehligkochend
- Laura – rotschalig, vorwiegend festkochend
- Milva – vorwiegend festkochend
- Bernina – festkochend

Agrarproduktion Reuth Sammer GmbH & Co. KG
Tel.: 037435-5002
info@ap-reuth.de

Preis: 25kg- 15€
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JAHRE
GROßE
EXOTENSCHAU
und 34. Sächsische AZ & 35.
SKV Landesmeisterschaft der 
Kanarien-, Finken-, Exoten- & 
Sittichzüchter.
ERSTMALIG !!!REPTILIENSCHAU!!!

61

Am 17.Oktober 2025 von 14 - 18 Uhr
Am 18.Oktober 2025 von 9 - 18 Uhr
Am 19.Oktober 2025 von 9 - 17 Uhr

in der Wernesgrüner Straße 46 neben
Diska, in 08228 Rodewisch

Kinder bis 10 Jahre frei. 
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Schlossnachrichten

Schloss Heidecksburg und Schloss Leubnitz sind von der Größe 
und der finanziellen Unterstützung her nicht vergleichbar, haben 
aber dennoch viele Gemeinsamkeiten. Schloss Heidecksburg ist 
ein Residenzschloss, Schloss Leubnitz ein Landsitz, wobei hier 
noch die Frage zu klären ist ob, die Bezeichnung Schloss über-
haupt  zutreffend ist. Die Holzfußböden auf der Heidecksburg 
stammen noch aus dem 17. Jahrhundert und dürfen nur mit Filz-
pantoffeln betreten werden. Die Festräume und herrschaftlichen 
Wohnräume sind mit goldenen Verzierungen reichlich bestückt 
und sollen den Reichtum der damaligen Besitzer zur Schau stel-
len. Besitzer der Heidecksburg ist die „Stiftung Thüringer Schlös-
ser und Gärten“. Dazu gehören u.a. die Wartburg, Schloss Frie-
denstein in Gotha und Schloss Burgk, großzügig finanziert vom 
Land Thüringen, honorigen Spendern und mit fest angestelltem 
Personal. Besitzer vom Schloss Leubnitz ist die Gemeinde Ro-
senbach, die trotz des geringen Finanzspielraumes hinter dem 
Schloss steht und von einem äußerst aktiven Förderverein in allen 
Belangen unterstützt und belebt wird. Beide Schlösser sind in ihrer 
Geschichte fast zur gleichen Zeit komplett abgebrannt und wieder 
aufgebaut worden. Der Wiederaufbau in der heutigen Darstellung 
dauerte jeweils  30 Jahre.

Nicht genug. In beiden Schlössern bewundern die Gäste herr-
schaftliche Räume, Möbel und Festsäle wobei in Sachen Deka-
denz in Leubnitz noch reichlich Spielraum nach oben bleibt. Der 
Porzellankamin im Festsaal der Heidecksburg ist noch im Original 
zu bestaunen. Leider steht in Leubnitz nur eine Fotokopie wäh-
rend das Original im Plauener Museumsarchiv ein bescheidenes 
Dasein fristet. Konzerte, Ausstellungen, Vorträge und standesamt-
liche Trauungen sind in beiden Schlösser äußerst beliebt. Obwohl 
in der Heidecksburg 4 Stühle und in Leubnitz nur 2 Stühle vor dem 
Trautisch stehen sind die Gebühren gleich. Weihnachtszauber 
sind in beiden Schlösser die besucherreichsten Tage  des Jahres.
Leihgaben bereichern beide Schlösser, wobei wir in Leubnitz mit 
der Porzellan-und Miniaturausstellung auf der Heidecksburg nicht 
mithalten können. Die muss man einfach gesehen haben. Unse-
re regelmäßig wechselnden Ausstellungen im Kreuzgewölbe mit 
dieser Vielzahl an Themen und eher unbekannten Künstlern sind 
dafür unsere besondere Note. Während sich die Naturkundeaus-
stellung auf der Heidecksburg mit Tierpräparaten in Glasvitrinen 
eher lustlos darstellt ist unser Lernort Natur und Jagd, nicht nur für 
Schüler, eine Schau der besonderen Klasse. 

Nach den unzähligen Treppenstufen während des Besuches wis-
sen nicht nur körperlich eingeschränkte Gäste die Vorzüge der be-
hindertengerechten Gestaltung und unseres Personenaufzuges in 
unserem Schloss zu schätzen. Ein, wenn auch teilweise anstren-
gender, aber besonders lehrreicher Tag findet gegen 17.oo Uhr 
in Leubnitz, mit dem Dank an die Organisatoren und die Plaue-
ner Sparkasse, ein hoffnungsvolles Ende. Wir sind stolz in einem 
Verein mitarbeiten zu können, der sich auch vor den Großen der 
Schlossbetreiber nicht zu verstecken braucht.

Schlossförderverein „Freunde des Leubnitzer Schloss e.V.“
Eberhard Prager

„Wenn einer eine Reise macht, dann hat er was zum erzählen“

Samstag 30. August, 
9.oo Uhr morgens, 
fast noch mitten in der 
Nacht. 30 Mitglieder 
vom Schlossförderver-
ein und ihre Gäste star-
ten mit Unterstützung 
der Sparkasse Plauen 
zur Entdeckertour Rich-
tung Rudolstadt. Bes-
tes Reisewetter wurde 
für diesen Tag bestellt 
und geliefert, gekühlte 
Piccolo‘s und Mineral-
wasser waren ausrei-
chend an Bord. Gut 
gelaunt und voller Er-
wartungen beginnt un-
sere Bildungsreise nach 
Rudolstadt.

Wer eine Reise plant, 
sucht sich ein Ziel, will 
dort etwas erleben, be-
staunen, bewundern 
und genießen. Nach 
Schloss Waldenburg im 
Jahr 2023 führte unse-
re Schlössertour dieses 
Jahr nach Thüringen zur 
Heidecksburg, rechtzei-
tig vor der Schließung 

des größten Teils der Museeumsrunde, für 3 Jahre, wegen einer 
umfassenden Dachsanierung. Wir wissen was das bedeutet.
Mit einer ca. 2 stündigen, sehr lehrreichen Führung wird diese Rei-
se zur Exkursion in der wir Unterschiede und Gemeinsamkeiten 
beider Schlösser entdecken und vergleichen können.

Schlossverein Leubnitz auf Exkursion
Entdeckertour zum Schloss Heidecksburg in Rudolstadt
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Angler, die nicht nur angeln!

Andy, Claus und Christoph montieren stabile Stufen zu einem An-
gelpodest am Plauteich des Leubnitzer Schlossparks.
Toll, dass es so fleißige Ehrenamtler gibt. Weiter so!

Gisela Pallat
Parkrangerin

Claus Moosburner, Christoph Weidenmüller, Andy Pöhland (von links)

• Kofferanhänger

• Motorradanhänger

• Pferdeanhänger

• Plattformanhänger Autotransporter 3500kg 
von 3,50m bis 8,50m länge

• Planenanhänger

• Absenkanhänger

• Kühlanhänger

M
it 

Sw
ift
Sc
an

 g
es
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nn
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Wochenendausflug der Jugendfeuerwehr 
Fröbersgrün nach Lauenhain

Schönes Wetter, gute Lau-
ne, volle Taschen … Am 
Freitag dem 12.09.25 ging 
es für uns ins Rüstzeitheim 
nach Lauenhain. Zwei Tage 
Spaß und Action standen 
uns bevor. Mit Tischtennis, 
Kicker und Fußball stimm-
ten wir uns am Freitagnach-
mittag ein.

„Bevor wir spielten bis in die Nacht, haben wir den Grill angefacht.“

Am Samstag früh fuhren wir zum 
Landwirtschaftsmuseum nach Blan-
kenhain. Innerhalb einer Führung 
stiegen wir die Stufen einer 250 
Jahre alten Bockwindmühle hinauf, 
besuchten die alte Bäckerei und die 
authentisch gestalteten Räume im 
Schloss. Außerdem gab es ein rie-
siges Arsenal an alten Fahrzeugen 
– von der Schwalbe bis zum Mäh-
drescher. Mittagessen gab es ganz 
nach dem Motto: „Erst die Arbeit 
dann das Vergnügen!“

Das Brotbacken hat aber eigentlich 
mehr Spaß als Arbeit gemacht. Zum 
Brot haben wir noch unsere eigene 
Butter geschlagen und mit Kräutern 
verfeinert. Den ganzen Tag – von 
Früh bis Nachmittag – verbrachten 
wir auf dem Gelände und in den 
Ausstellungen des Schlosses. Die 
sehenswerten Räume und tollen 
Mitmachaktionen empfehlen das 
Museum ganz besonders für Schul-
klassen und Geburtstagsfeiern. Wir 
bedanken uns für die interessante 
Führung!

Nach einem Geländespiel 
auf dem angrenzenden 
Spielplatz, ließen wir uns 
die Pizza am Abend gut 
schmecken. Der letzte 
gemeinsame Abend am 
Lagerfeuer konnte gar nicht 
lang genug dauern, doch 
alles Schöne findet irgend-
wann sein Ende – am Sonn-
tag Mittag ging es zurück 
nach Fröbersgrün.

Die Jugendfeuerwehr Frö-
bersgrün bedankt sich bei 
allen Helfern und Unter-
stützern!

Anzeigenschaltung unter: 
print@pccweb.de

Mundartliches WörterbuchMundartliches Wörterbuch

Mundartliches aus dem VogtlandSieglinde Röhn

Sieglinde Röhn:

„Mundartliches aus 
dem Vogtland“
Der Gebrauch der vogtländischen 

Mundart wird immer seltener. Im 

ländlichen Raum kommen mund-

artliche Wörter vor allem bei älteren 

Leuten im täglichen Sprachgebrauch 

noch vor. Da immer mehr Menschen 

in anderen Regionen Arbeit finden, 

wird der vogtländische Dialekt nach 

und nach verdrängt. Deshalb hat 

Frau Sieglinde Röhn mundartliche 

Wörter und Ausdrücke aus dem 

Kernvogtländischen gesammelt 

und aufgeschrieben.

erhältlich beim Verlag:

PCC (Printhouse Colour Concept) - Inhaber: Helko Grimm

Syrauer Straße 5 | 08525 Plauen-Kauschwitz

Tel.: 03741 / 598838 | E-Mail: helko.grimm@pccweb.de

10,95 €
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Inspiriert vom schönen Leben:
Lavida - Ihre Pension auf Usedom

Sie suchen eine strandnahe Pension in
ruhiger, aber dennoch zentraler Lage auf

Usedom? Liebevoll eingerichtete
Zimmer wissen Sie sehr zu schätzen

und ein leckeres Frühstück bildet für Sie
den perfekten Start in den Tag? Dann

wird es Zeit für eine Auszeit im „Lavida“
- Ihre persönlich geführte Pension in

Zinnowitz.

Genießen Sie einfach das
(Urlaubs-)Leben bei uns: umgeben von

warmen Farbtönen, inmitten von
Wohlfühl-Dekor und einem Ambiente,

das Gelassenheit verströmt.

„Lavida ist ein Versprechen an unsere
Gäste.“

www.la-vida-usedom.de
0172 - 2123471

Pension Lavida
Usedom
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Die SG Grün-Weiß Mehltheuer informiert:     
 
Der Start in die neue Saison verlief für die grün-weißen Keglerin-
nen und Kegler nicht ganz so erfolgreich wie letzte Saison. Von 
bisher insgesamt 17 Pflichtspielen unserer 10 Mannschaften konn-
te man nur 8 Partien siegreich gestalten. Nur die zweite Männer- 
und die dritte Jugendmannschaft haben bisher beide ihre Spiele 
siegreich gestaltet und sich somit an die Tabellenspitze gesetzt. 
Die 5. Männermannschaft hat in der Kreisliga B schon drei Spiele 
absolviert. Die Senioren starten in der Bezirksliga erst nach Redak-
tionsschluss mit dem ersten Saisonspiel zu Hause gegen Berns-
bach. Von unseren insgesamt 68 zum Spielbetrieb angemeldeten 
Aktiven haben bisher 48 mindestens einen Einsatz absolviert.  

Mission Klassenerhalt ist gestartet 
Gut, aber nicht ausreichend, ist die bisherige Bilanz unseres Spit-
zenteams. Zunächst schied man in der ersten Runde des DKBC 
Pokals aus. In Wölfersheim (Hessen) lieferte man sich ein Duell 
auf Augenhöhe. Am Ende fehlten aber bei den meisten Spielern 
ein paar Kegel um am Ende siegreich zu sein. So musste man bei  
3 : 3 Duellsiegen auf Grund der geringeren Kegelzahl mit einer  
3 : 5 Niederlage die Heimreise antreten. 
Ganz ähnlich verlief die Auftaktbegegnung in der 2.Bundesliga 
eine Woche später in Wolfsburg. Hier verspielte man 2 Dueller-
folge hauchdünn und hatte auch in der Kegelzahl keine Chance, 
weil einem der Einheimischen eine richtig große Nummer gelang. 
Am Ende stand im Spielprotokoll eine 1 : 7 Niederlage, schon bit-
ter. Das nennt man dann wohl Lehrgeld bezahlen. Die besten Ein-
zelergebnisse erzielten bisher Alexander Kelz, Daniel Höring und 
Stefan Großer. In der nächsten Ausgabe des Anzeigers werde ich 
dann hoffentlich über erste Pluspunkte berichten können, damit 
die Mission Klassenerhalt am Ende im Frühjahr gelingt.

Mission Aufstieg als Ziel
Mit echt starken Leistungen überzeugte unser zweites Team in der 
2.Verbandsliga. Durch zwei sichere 7 : 1 Erfolge setzte man sich 
gleich zu Beginn der Saison an die Tabellenspitze. Bemerkens-
wert war die Ausgeglichenheit im Kader. Keiner musste bisher ent-
täuscht über seinen Wettkampf sein. Angeführt von René Dietzsch 
(2x in den Top 3) glänzten zunächst Max Kuhr und Stefan Frauen-
dorf. Im zweiten Spiel waren dann Gerald Woith und Ersatzmann 
Toni Möckel die Besten. 
Noch sprechen die Aktiven der Zweiten eher bescheiden d.h. nicht 
laut über einen möglichen Aufstieg. Das Vermögen ist da und eine 
andere Übermannschaft ist in der Staffel auch nicht in Sicht. Alle 
grün-weißen drücken natürlich die Daumen, dass man den ersten 
Tabellenplatz bis zum Schluss verteidigen kann. Aber alle wissen 
auch, der Aufstieg ist nur möglich, wenn die Erste in der 2.Bun-
desliga bleibt. 

Jugend startet mal so und mal so  
Mittlerweile hat jede unserer drei Jugendmannschaften zwei 
Spiele absolviert. Dabei gab es drei Siege und drei Niederlagen. 
Das Bezirksligateam begann mit einem tollen Sieg in Auerbach. 
Beim zweiten Wettkampf in Chemnitz gelang eher wenig und man 
musste sich hinten einordnen. Aber die Saison ist noch lang und 
die entscheidenden Spiele finden erst 2026 statt. Bis dahin hat 
unser Trainerteam die Jungs mit Sicherheit wieder zu stabiler Form 
geführt. 
In der Vogtlandliga hat unser zweites Jugendteam bisher 2x verlo-
ren. Zunächst waren die eigenen Leistungen noch nicht optimal, 
aber auch die Gegnerschaft präsentierte sich mit sehr guten Re-

sultaten. Unsere 14 – 15-jährigen treffen hier auf Spieler bis zu 
19 Jahren. Ich bin mir aber sicher, dass bald auch Siege folgen 
werden.                
Ganz toll mit zwei Siegen begann die Saison für unsere Jüngsten 
in der Vogtlandliga bis 14 Jahre. Alle 5 Jungs machten im Ver-
gleich zum Vorjahr einen echten Schritt nach vorn. Janis, Lucas, 
Alec, Tilian und Tom würden sich sicher sehr freuen, wenn neben 
der Mutti (bzw.Vati) auch ein paar weitere Fans sie unterstützen 
würden. 

Schöne Grüße – Lutz Frauendorf

   Bad altersgerecht – Umbau von 
     uns komplett aus einer Hand! 

    Wir suchen dringend einen Bauhandwerker (m/w/d) 
- Innenausbau, Pflege Firmengelände 
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Der Umfang des Buches ist um mehr als 60 Seiten gewachsen.
Dieses Wachstum erklärt sich daraus, dass in den zurückliegenden 10 Jahren neu gewonnene 
Erkenntnisse über den Bombenkrieg und zahlreiche historische Fotos, die ereignisnah nach 
den Angriffen am 12. September 1944 und 16. Januar 1945 von professionellen Fotografen 
aufgenommen worden sind, in das Buch eingeflossen sind.
Einen herausragenden Fund stellt „Bomber’s Baedeker“ dar - Zielhandbuch der Britischen 
Royal Air Force und „Anatomie der Deutschen Wirtschaft“ zugleich. Der die Stadt Plauen 
betreffende Eintrag wird erstmalig veröffentlicht.
Erstmals veröffentlicht werden auch rare Fotografien, mit denen seinerzeit der Baufort-
schritt bei der Errichtung der Panzermontagehalle der Vomag AG und der Produktionsstätten der 
Vogtländischen Metallwerke dokumentiert wurden. Einige der Aufnahmen eröffnen dem Betrachter ungewohnte 
Perspektiven auf heute geläufige Anblicke.
Ein Teil der von Lars Buchmann großzügig zur Verfügung gestellten Aufnahmen wurden nachträglich koloriert, 
was ihnen noch größere Unmittelbarkeit und Authentizität verleiht.
Last not least wird jeder der 14 gegen Plauen ge-
richteten Angriffe nun mit einem knappen Text in 
größere Zusammenhänge eingeordnet und näher 
erläutert, was zum besseren Verständnis des his-
torischen Geschehens beitragen dürfte.

Was unterscheidet die 3. Auflage von ihren Vorgängerinnen?

Dieses Wachstum erklärt sich daraus, dass in den zurückliegenden 10 Jahren neu gewonnene 
Erkenntnisse über den Bombenkrieg und zahlreiche historische Fotos, die ereignisnah nach 
den Angriffen am 12. September 1944 und 16. Januar 1945 von professionellen Fotografen 

schritt bei der Errichtung der Panzermontagehalle der Vomag AG und der Produktionsstätten der 

PLAUEN · GERMANY
CENTER COORDINATES

50° 29’ N - 12° 08’ E

Gerd Naumann

IM BOMBENKRIEG
1944/1945

3. Auflage – überarbeitet und ergänzt

Plauen im Bombenkrieg
3. Auflage  - überarbeitet und ergänzt

erhältlich bei:

PCC Printhouse Colour Concept
Inh. Helko Grimm
Dorfstr. 6, 08539 Rosenbach OT Fasendorf
Tel. 03 74 31 / 24 37 88
helko.grimm@pccweb.de

ISBN 978-3-9823003-0-6

Preis

28,95 €

 
Wir überprüfen Ihr 

Blutdruckmessgerät am 
 

Donnerstag 06.11.2025 
 

Geräte bitte bereits am Vortag abgeben. 
 

Prüfgebühr 10€ 
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Erstes Familienfest des Vereins 
„Wir für Schönberg e.V.“ 

Das erste Familienfest des neu gegründeten Vereins „Wir für 
Schönberg e.V.“ war ein voller Erfolg und zog zahlreiche Besuche-
rinnen und Besucher aus Schönberg und den umliegenden Ort-
schaften an. Bei bestem Wetter und in ausgelassener Stimmung 
erlebten die Gäste ein abwechslungsreiches Programm mit High-
lights für Jung und Alt.

Im Mittelpunkt des Festes stand 
der Flohmarkt von Kindern für 
Kinder, bei dem etwa 15 Stän-
de von kleinen und großen 
Verkäuferinnen und Verkäufern 
betrieben wurden. Die Kinder 
boten Spielzeug und Bücher 
und Kleidung an und sorgten so 
für eine lebendige und fröhliche 
Atmosphäre. Der Flohmarkt war 
ein großer Erfolg und bot den 
jungen Teilnehmenden nicht nur 
die Gelegenheit, ihre Sachen zu 
verkaufen, sondern auch, das 
Prinzip des Tauschens und Han-
delns spielerisch zu erlernen.

Ein weiteres Highlight am späten Nachmittag war das spannen-
de Tauziehen, bei dem Frauen- und Männerteams gegeneinander 
antraten: 
Folgende Mannschaften waren vertreten:
Frauen: 

„Das Team, das mir persönlich am besten gefällt“ aus Schönberg
Rössnitzer Turmmädels
Die Turboschnecken 

Männer:
Kirmes e.V. Schönberg 
Team Waldfrieden
Rössnitzer Männer
Team Kornbacher Straße
Team SCC 

Mit viel Teamgeist, Entschlossenheit und so mancher Schramme 
an Knie und Ellbogen kämpften die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer hart um den Sieg und wurden dabei von allen Anwesenden 
lautstark mit Anfeuerungsrufen und viel Applaus unterstützt. 
Die Gewinner konnten sich über eine ganz besondere Trophäe 
freuen: je eine selbst gebaute rustikale Sitzbank, die als handge-
fertigtes Unikat eine bleibende Erinnerung an das erste Familien-
fest des Vereins darstellt. 

Die Sieger waren die beiden Schönberger Mannschaften, doch 
trotz des Heimsieges entschieden die Erstplatzierten, ihren Gewinn 
an die zweitbeste Mannschaft abzutreten. Somit erhielten die Tur-
boschnecken und die Rössnitzer Männer die begehrten Trophäen. 

Kulinarisch wurde eben-
falls bestens für das leib-
liche Wohl gesorgt. Der 
Grill war stets gut besucht, 
dazu gab es eine Vielzahl 
an selbst gebackenen 
Kuchen sowie kühle Ge-
tränke. Diese Leckereien 
machten das Fest zu ei-
nem rundum gelungenen 
Tag, bei dem nicht nur 
der Gaumen, sondern 
auch die Geselligkeit der 
Teilnehmer und Gäste im 
Vordergrund stand. Das 
Familienfest war das erste 
große Event des Vereins 
„Wir für Schönberg e.V.“, 
der sich mit der Veranstal-
tung zum Ziel gesetzt hat, 
das Gemeinschaftsgefühl 

in der Region zu stärken und einen Ort für Zusammenhalt und 
Austausch zu schaffen. Der Erfolg des Festes zeigt, wie gut der 
neue Verein bereits in der Dorfgemeinschaft verankert ist und dass 
solch ein Event den Wunsch nach gemeinschaftlichem Miteinan-
der weckt.

Die Mitglieder des Vereins bedanken sich bei allen Helferin-
nen und Helfern, die das Fest unterstützt und damit möglich 
gemacht haben. 
.......................................................................................................

Fundsachen

Nach dem ersten Familienfest 
des Vereins „Wir für Schön-
berg e.V.“ wurden folgende 
Sachen gefunden.
Abzuholen sind diese bei 
Enrico Meier in Schönberg.
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Der Verein „Wir für Schönberg e.V.“ verkauft 
für 1500 Euro (Sonderpreis) einen neuen 

überdachten Sitzplatz / Freisitz.

Das Holz ist Fichte und Kiefer aus umliegenden Wäldern und
luftgetrocknet. Es stammt teilweise aus Harvester Ernte und ist
daher mit entsprechenden Spuren gezeichnet. Zum Bau wurde
hauptsächlich Rundholz verwendet.

- Tischbreite 2,40 m, Tiefe 80 cm,
- Sitzbreite 2,60 m, Tiefe 30 cm
- Höhe der Traufkante 2,10 m
- große Dachüberstand in alle Richtungen
- Dachspannbahn inklusive
- Schutzmatten vor Bodenfeuchte inklusive

Im Angebot sind enthalten der Freisitz ohne Holzschutz und ohne 
Dacheindeckung.
Nähere Infos und Verkaufsoptionen können bei Enrico Meier, 
Tel.: 01525 4970933 erfragt werden. Eine Lieferung ist möglich.
Der Erlös des Verkaufs geht in die Vereinskasse zur Förderung
des dörflichen Lebens.

Chronik des Männergesangverein „Harmonie“ 
Syrau 1902 e.V. (Teil 21) 

Die Jahre 2020 und 2021 sollten in der langen Vereinsgeschichte 
wohl mit die schwierigsten werden. Durch Corona war an ein nor-
males Vereinsleben gar nicht mehr zu denken und ab März 2020 
erlagen erst einmal alle Aktivitäten. Von August bis Oktober konn-
te man sich mit gewissen Abstandsregeln wieder treffen, was der 
Verein mit ein paar Feierlichkeiten auch wahrnahm. Das Jahr 2021 
begann genauso wie 2020 endete und Corona legte auch erstmal 
wieder alles lahm. Die erste Singstunde durften wir am 11. Juni 
durchführen und somit konnte wieder etwas Normalität einkehren. 
An öffentliche Auftritte war da noch lange nicht zu denken und erst 
am 04.12. durften wir mit Abstandsregeln zum Festgottesdienst in 
der Arche nach zwei Jahren wieder auftreten. Es gab aber auch 
weiterhin Einschränkungen, die dann im März 2022 endgültig auf-
gehoben wurden, sodass endlich wieder ein normales Vereinsle-
ben möglich war. Der Höhepunkt des Jahres 2022 war natürlich 
das Festwochenende „120 Jahre Männergesangverein Syrau“ 
vom 01.07. bis 03.07.2022. Der Freitagabend stand ganz im Zei-
chen ehemaliger Sangesbrüder, welche auch zahlreich erschie-
nen und das ein oder andere Lied mit uns gemeinsam sangen. 
Am Samstag war dann unser Festkonzert auf der Freilichtbühne 
bei strahlendem Wetter mit vier Gastchören und unserer Landrätin, 
Therese „Resi“ Langhof-Thomas, die diese schöne Veranstaltung 
etwas auflockerte. 

Der Sonntag begann dann mit dem Festgottesdienst um 10 Uhr 
auf der Freilichtbühne, wobei die Sänger natürlich auch wieder im 
Einsatz waren. Im Anschluss spielten die Plauener Schalmaienka-
pelle sowie der Trommelverein Plauen zum musikalischen Früh-
schoppen für uns und unsere Gäste auf. Ein wahrlich gelungenes 
Jubiläum für alle Beteiligten.
Seit dem Jahre 2022 ist es für unseren Chor auch zur guten Traditi-
on geworden, dass wir jedes Jahr in zwei Seniorenheimen ein Pro-
gramm von jeweils einer halben Stunde durchführen. Unterstützt 
wird das ganze durch die VR Bank Bayreuth-Hof. Im Dezember 
führten wir nach zweijähriger Pause wieder einen Weihnachtsmarkt 
in Syrau durch und mit dem Verkauf vom Höhlenheim mussten wir 
uns um eine neue Location bemühen und fanden diese durch un-
seren Pfarrer und die Kirchgemeinde in der Arche und dem Pfarr-
garten Syrau. Wie sich herausstellen sollte, ein wahrer Glücksgriff 
für alle Beteiligten. Die Besucherzahlen bestätigen, dass sich der 
Weihnachtsmarkt Syrau einen gewissen Ruf aufgebaut hat und für 
die kulturelle Landschaft eine wahre Bereicherung ist. Somit hat 
der Männerchor nach der Corona Krise im Jahr 2022 wieder 32 
Singstunden und 9 öffentliche Auftritte durchgeführt. 
Ortschronist: Frank Wunderlich

Der Verein „Wir für Schönberg e.V.“ verkauft für 1500 Euro 
(Sonderpreis) einen neuen überdachten Sitzplatz / Freisitz.

Das Holz ist Fichte und Kiefer aus umliegenden Wäldern und 
luftgetrocknet. Es stammt teilweise aus Harvester Ernte und ist 
daher mit entsprechenden Spuren gezeichnet. Zum Bau wurde 
hauptsächlich Rundholz verwendet.

- Tischbreite 2,40 m, Tiefe 80 cm,
- Sitzbreite 2,60 m, Tiefe 30 cm
- Höhe der Traufkante 2,10 m
- große Dachüberstand in alle Richtungen
- Dachspannbahn inklusive
- Schutzmatten vor Bodenfeuchte inklusive

Im Angebot sind enthalten der Freisitz ohne Holzschutz und 
ohne Dacheindeckung.

Nähere Infos und Verkaufsoptionen können bei Enrico Meier, 
Tel.: 01525 4970933 erfragt werden. Eine Lieferung ist möglich.

Der Erlös des Verkaufs geht in die Vereinskasse zur Förderung 
des dörflichen Lebens.

Der Verein „Wir für Schönberg e.V.“ verkauft für 1500 Euro 
(Sonderpreis) einen neuen überdachten Sitzplatz / Freisitz.

Das Holz ist Fichte und Kiefer aus umliegenden Wäldern und 
luftgetrocknet. Es stammt teilweise aus Harvester Ernte und ist 
daher mit entsprechenden Spuren gezeichnet. Zum Bau wurde 
hauptsächlich Rundholz verwendet.

- Tischbreite 2,40 m, Tiefe 80 cm,
- Sitzbreite 2,60 m, Tiefe 30 cm
- Höhe der Traufkante 2,10 m
- große Dachüberstand in alle Richtungen
- Dachspannbahn inklusive
- Schutzmatten vor Bodenfeuchte inklusive

Im Angebot sind enthalten der Freisitz ohne Holzschutz und 
ohne Dacheindeckung.

Nähere Infos und Verkaufsoptionen können bei Enrico Meier, 
Tel.: 01525 4970933 erfragt werden. Eine Lieferung ist möglich.

Der Erlös des Verkaufs geht in die Vereinskasse zur Förderung 
des dörflichen Lebens.

OT Reuth

08548 Fröbersgrün • www.landgasthof-syrau.de
Telefon: 037431/86873 • mossner@landgasthof-syrau.de

 

Wir bitten Sie immer um RESERVIERUNG, da es vor allem 
wochentags zu kurzfristigen Änderungen kommen kann.

Fr,  Sa,  So,  Mo,  Di ab 11 Uhr geöffnet;    Mi und Do: RUHETAG

          

13. / 14.10.2025geschlossen
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Konzert mit „Orange Voices“

Zu einem besonderen Konzert laden wir Sie recht herzlich ein.

Kommen Sie am Sonnabend, den 25.10.2025 um 17.00 Uhr in die 
St. Nikolaus Kirche nach Rodau. 

Es singen ca. 25 Sängerinnen und Sänger des Chores „Orange 
Voices“ aus dem Vogtland unter der Leitung des freischaffenden 
Komponisten und Musikers Matthias Thomser aus Radebeul.

Der Chor besteht seit 2001 in wechselnder Besetzung aus Laien-
musikern verschiedener Berufsgruppen.

Einmal im Monat ist Probewochenende, das oft mit einem Konzert 
verbunden ist. 

Das Konzertprogramm umfasst inzwischen viele verschiedene 
Musikstile, wobei fast alle Arrangements aus der Feder des Chor-
leiters stammen. Die stilistische Bandbreite ist vielfältig und reicht 
von a-capella Stücken über Rock-Fassungen von Supertramp, 
Sting, Led Zeppelin und den Beatles sowie Gospels und jüdischer 
Musik.

Der Einsatz von Solisten, von Bläsern, Gitarre, Geigen und Flöten 
sowie Percussions Instrumenten trägt wesentlich zur Vielfarbigkeit 
der Vorträge bei.

Lassen Sie sich zu diesem besonderen Musikerlebnis einladen 
und bringen Sie Freunde und Verwandte mit. Es ist bestimmt für 
jeden etwas dabei. 

Bis bald –
Die Orange Voices

Impressionen Leichtathletik-Sportfest 
des SC Syrau

Am 21.09.2025 kamen bei besten Wetter 185 Teilnehmer zum 
diesjährigen Leichtathletik-Sportfest des SC Syrau. Der Sportclub 
bedankt sich bei den vielen Helfern, ohne die die Durchführung 
nicht möglich gewesen wäre. Ein besonderer Dank gilt der Ge-
meinde Rosenbach, der Feuerwehr Syrau, der Metzgerei Eisen-
schmidt, dem Pflegedienst Lebenstreu, Markus Göhring, dem 
Globus Weischlitz und dem Leichtathletik Kreisverband Vogtland 
um Reiner Milek.

DRUCKEREI

Printhouse Colour ConCePt  

Inhaber: Helko Grimm

Dorfstraße 6 • 08539 Rosenbach

Tel.: 0155 / 10 16 94 67
E-Mail: helko.grimm@pccweb.de

im Angebot:

Visitenkarten

u. v. m.

Broschüren

Briefbögen

Schreibblöcke

Plakate

Flyer
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Tel.: 0155 / 10 16 94 67
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Flyer
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Rückblick Storchenfest Wallengrün

Am 23.08.2025 kamen wieder viele Gäste aus Nah und Fern zu-
sammen, um mit uns gemeinsam das 3. Storchenfest zu feiern. 
Bei Spiel, Spaß, Unterhaltung und guter Versorgung verbrachten 
Jung und Alt einen schönen Nachmittag. Es war für jeden etwas 
dabei, so konnten die Kinder bei der Feuerwehr Pausa ihre Ge-
schicklichkeit testen, sich auf der Hüpfburg austoben oder beim 
Kinder schminken von erfahrenen Erwachsenen anmalen lassen. 
Als Tiere verkleidete Personen fanden nicht nur bei den Kleinen 
Anklang. So wurde zur Musik der Thierbacher Schalmeien getanzt, 
mitgesungen und gefeiert. In der Pause sowie abends sorgte DJ 
Peter aus Leubnitz (ehemals Sound 2000) für flotte Unterhaltung. 
Bei den Erwachsenen fand unser Schätzgewinnspiel, wo es als 
1. Preis eine Motorsäge von Stihl zu gewinnen gab, breiten An-
klang. Für alle Wallengrüner zur Freude sorgte „ unser“ Storchen-
paar, das dieses Jahr zum 3. Storchenfest 3 Junge versorgte und 
großzog. Außerdem war das Elternpaar beim Zeltaufbau, der am 
Dienstag vor dem Fest stattfand, die ganze Zeit auf der Nachbar-
wiese anwesend und beobachtete das Geschehen. 😉

Wir danken allen fleißigen Helfern, die uns bei den Vorbereitungen, 
während des Festes und beim Aufräumen unterstützt haben, den 
Gästen, die uns mit ihren lobenden Worten all die Mühe haben ver-
gessen lassen und sichtlich Spaß hatten, allen Mitwirkenden beim 
Fest, sei es die Feuerwehr Pausa, das Pferdeparadies Wallengrün, 
die Thierbacher Schalmeien, DJ Peter, die kleinen, hübschen Kre-
ativmarktstände und die Leute, die den kleinen Hunger und den 
großen Durst bekämpft haben. Helfer von 11-67 Jahre waren beim 
Aufbau, während des Festes und beim Aufräumen auf den Beinen 
und haben mit angepackt. Eine Wallengrüner Rentnerin fand dan-
kende Worte an die Organisatoren und alle Helfer und überreichte 
ein kleines Geschenk. 

Doch wie heißt es so schön, nach dem Fest ist vor dem Fest. So 
wurde am Sonntag beim Aufräumen geredet, geträumt, überlegt, 
diskutiert, gefachsimpelt und viele neue, interessante und ja, ein 
bisschen verrückte Ideen hervorgebracht, was man in unserem 
Jubiläumsjahr 2027( Wallengrün wird 650 Jahre) alles auf die Bei-
ne stellen könnte. Wir wollen nicht zu viel verraten, es wird eine 
grosse Herausforderung für uns und wenn alles klappt, eine wahn-
sinnig tolle Überraschung für alle. 

Euer Heimatverein Wallengrün e.V. 

Spiele SC Syrau Oktober / November
F-Junioren | Kinderfußball
26.10.  10:00 SC Syrau - Kinderfestival

E-Junioren | Kinderfußball
25.10.  09:00 SC Syrau - Kinderfestival

D-Junioren | 1.Kreisklasse
25.10.  11:00 SV Merkur 06  

Oelsnitz/​V. 3
: SpG Jößnitz /​ Syrau

D-Junioren | Kreispokal
01.11.  10:00 SpG Jößnitz /​ Syrau : VfB Auerbach 3

C-Junioren | 1.Kreisklasse
26.10.  10:00 1. FC Wacker Plauen : SpG Jößnitz /​ Syrau

C-Junioren | Kreispokal
02.11.  09:30 SpG Jößnitz /​ Syrau : FSV 1990 Klingenthal (9er)

B-Juniorinnen | Landesklasse
01.11.  11:00 SC Syrau 9er : Post SV Dresden

B-Junioren | 1.Kreisliga (A)
04.10.  10:00 SpG Jößnitz /​ Syrau : SpG VFC Reichenbach 

/​ RFC 2 (9er)

A-Junioren | 1.Kreisliga (A)
19.10.  11:00 SC Syrau 1 : SpG Adorf/​Bad Bram-

bach/​Wernitzgrün
26.10.  10:00 SC Syrau 1 : VfB Großfriesen/​VFC 

Plauen 3
26.10.  10:00 SpG Weischlitz /​ 

Lauterbach
: SC Syrau 2

02.11.  12:00 SC Syrau 1 : SpG VfB Lengenfeld/​
Rebesgrün

02.11.  12:00 SpG Adorf/​Bad Bram-
bach/​Wernitzgrün

: SC Syrau 2

Herren | 1.Kreisliga (A)
12.10.  15:00 SpVgg.  

Heinsdorfergrund 02
: SC Syrau 2

18.10.  13:00 SC Syrau 2 : VfB Pausa-Mühltroff
25.10.  15:00 SG Kürbitz : SC Syrau 2

Herren | Landesklasse
05.10.  15:00 SSV Fortschritt 

Lichtenstein
: SC Syrau

18.10.  15:00 SC Syrau : BSV 53 Irfersgrün
26.10.  14:00 Oelsnitzer FC : SC Syrau
01.11.  14:00 SC Syrau : SV Merkur 06 Oelsnitz

Herren | Sachsen-Pokal
11.10.  14:00 SC Syrau 1919 : FC Grimma

Herren Ü35 | Kreispokal
10.10.  18:30 SC Syrau : SV Merkur 06 Oelsnitz/​V.
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Abschied von der Grünen Oase

Sophia Korndörfer beendet ihr Freiwilliges Ökologisches Jahr

Kloschwitz – Mit einer kleinen Feier verabschiedete die Bürgeriniti-
ative (BI) zum Schutz der Natur und Umwelt von Gold- bis Rosen-
bach e.V. Sophia Korndörfer, die im Rahmen des Bundesfreiwilli-
gendienstes (BUFDI) ihr Freiwilliges Ökologisches Jahr beendete. 
Ein Jahr lang hatte die 19-Jährige aus Oberlosa tatkräftig auf der 
Sortenwiese mitgearbeitet und dabei wertvolle Erfahrungen ge-
sammelt.

Seit August 2024 war Sophia gemeinsam mit Frank Spranger, 
ebenfalls BUFDI, auf der Streuobstwiese aktiv. Gemeinsam küm-
merten sie sich um die Pflege und den Erhalt der Anlage. Zu ihren 
Aufgaben gehörten unter anderem die natürliche Schädlingsbe-
kämpfung, das Anbringen von Baumstützen und Markierungen 
sowie die Versorgung der jungen Bäume mit Wasser.

„Die Arbeit draußen in der Natur hat mir sehr gut getan“, sagt So-
phia, die schon seit ihrer Kindheit gerne wandert. Nach dem Abitur 
habe sie bewusst eine Auszeit gesucht, um Kraft zu tanken und 
„runterzukommen“. Über eine Anzeige, auf die ihre Mutter auf-
merksam geworden war, fand sie zur Bürgerinitiative.

Zum Ende ihres Einsatzes lud der Vorstand der BI zu einer Ab-
schiedsfeier ein. Vorsitzender Peter Luban würdigte Sophias Ein-
satzbereitschaft und überreichte ihr ein Erinnerungspräsent. 

In bewegenden Worten dankte Sophia dem Team der Bürgerinitia-
tive: „Mit meiner BUFDI-Zeit geht für mich ein sehr bereicherndes 
und inspirierendes Jahr zu Ende, das mich geprägt und mir unbe-
schreiblich viel für meine persönliche Weiterentwicklung gegeben 
hat. Ich werde immer wieder an diese Zeit zurückdenken.“

Besonders die herzliche Zusammenarbeit mit ihren Mitstreitern 
habe sie tief beeindruckt: „Ich weiß nicht, ob ich in meinem spä-
teren Berufsleben jemals wieder so unbeschwert lachen werde“, 
blickte sie zurück. „Die kollegiale, herzliche Zusammenarbeit mit 
Frank Spranger, Peter Luban und allen Team Mitgliedern der BI, 
die ich jeden Tag erleben konnte, haben mir einfach gut getan. 
Genauso wie die Vielfalt der Arbeit die mich heute mit Stolz erfüllt“

Im Oktober beginnt für Sophia ein neuer Lebensabschnitt: Sie 
nimmt ihr Psychologiestudium in Konstanz auf. Die Mitglieder der 
Bürgerinitiative wünschen ihr auf diesem Weg viel Erfolg und bli-
cken dankbar auf ihr Engagement in der „Grünen Oase“ zurück.
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Neuverpachtung Gaststätte mit Kiosk im Freibad                                   STADT PAUSA-MÜHLTROFF
Pausa ab 01.01.2026
Nach umfassender Sanierung des Bades

Neuverpachtung der Gaststätte mit Kiosk im städtischen Freibad 
Pausa, Am Butterberg 10 in 07952 Pausa-Mühltroff mit einer 
Gesamtpachtfläche von ca. 180 m² zuzüglich ca. 140 m² 
Terrassenfreifläche

Monatliche Pacht: 500,00 € 

Nebenkosten werden nach Verbrauch berechnet 

Die Preise verstehen sich zuzüglich der geltenden MwSt.

Laufzeit  Pachtverhältnis: unbefristet.

Vorhandenes Inventar kann gegen eine Ablösesumme übernommen 
werden.
Informationen zum Pachtobjekt  erhalten Sie bei der 
Stadtverwaltung Pausa-Mühltroff
Hauptamt, Frau K. Winkler
Tel. 037432 603-11/ Mail: k.winkler@stadt-pausa-muehltroff.de
sowie unter diesem Link:
https://www.stadt-pausa-muehltroff.de/blog/ausschreibung-
neuverpachtung-der-gaststtte-im-freibad-pausa/

Bitte senden Sie uns bis zum 31. Oktober 2025 Ihr Konzept per Mail oder 
per Post
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Dorfstraße 1 
08233 Treuen OT Hartmannsgrün 
Tel.: 03 74 68 / 23 62 
 

Heizöl?? 
www.koenig-heizoel.de * koenig-heizoel@t-online.de 
 

 

 

 

Ambulanter Hospiz- und Palliativberatungs-
dienst der Malteser in Plauen

Herzliche Einladung zur Veranstaltung im Rahmen des  
Welthospiztages
am Samstag, 11.10., ab 17.00 Uhr im Schloss Mühltroff. 
Begehung der Ausstellung „Zuhause“ mit anschließender 
Live-Musik von „loreley“, einem Musikprojekt aus Jocketa, 
Snacks und Getränken.
Der Eintritt ist kostenfrei.

Trauercafé:
am Donnerstag, 09.10., 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr in Plauen, Tho-
mas-Mann-Str. 12  
am Mittwoch,    08.10., 15:30 Uhr bis 17:30 Uhr in Bad Elster, 
Kirchstr. 10

TrauerTreff 30 plus:
am Mittwoch, 29.10., 17.00 Uhr in Plauen, Thomas-Mann-Str. 12 

KinderTrauerTreff:
am Mittwoch, 22.10., 16.00 Uhr bis 17:30 Uhr in Plauen, Thomas-
Mann-Str. 12 ist offen für alle Kinder (zwischen 6 und 12 Jahren), 
die den Verlust eines Elternteils, eines Geschwisterteils, der Groß-
eltern oder eines Freundes erlebt haben. Die Kinder können mit-
einander sprechen, sich erinnern, erzählen, lachen und weinen, 
spielen, Fragen stellen, zuhören, malen und gestalten.
Eine Anmeldung und ein Vorgespräch sind dringend erforderlich.

Die Trauerangebote werden von ausgebildeten, ehrenamtlichen 
Trauerbegleiter*innen geleitet.
Bitte nehmen Sie Kontakt zu uns auf und melden sich mög-
lichst eine Woche vorher an. Jede/r ist willkommen. 
Alle Angebote sind kostenfrei.

Silke Albert & Denise Lanitz
Thomas-Mann-Str. 12
08523 Plauen
Tel.:   03741 / 14 68 65
Mail: hospizdienst.plauen@ 
         malteser.org
www.malteser-plauen.de

www.ws-reinigung.de
Tel.: 037431 / 88 0 93

W & S Reinigungs GmbH

Hauptstraße 2 • 08548 Syrau

Glas- und Gebäudereinigung 
Hausmeisterservice

Was du an Liebe uns gegeben,    
dafür ist jeder Dank zu klein,    
was wir an dir verloren haben,    
das wissen wir nur ganz allein. 

Nach einem Leben voller Liebe und Fürsorge für uns
alle, nehmen wir Abschied von meiner lieben Mutter,

Schwiegermutter, Oma und Uroma, Schwester,
Schwägerin und Tante

Jutta Steinhäuser geb. Berndt
*19.02.1934      † 01.09.2025

 
In stiller Trauer

Tochter Sigrid mit Gottfried
Schwiegertochter Birgit

Enkel und Urenkel

Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 21. Oktober 2025,
um 14.00 Uhr in der Kirche Fröbersgrün mit anschließender

Urnenbeisetzung statt.
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Sprechzeiten Zahnärzte
Zahnarztpraxis Dipl. Stom. Herbert Eggert
Tel. 037431 3287 - Syrau - Fröbersgrüner Str. 5
Montag	 09.30 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr

Dienstag	 08.00 – 12.00 Uhr

Mittwoch	 08.00 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr

Donnerstag	 08.00 – 12.00 Uhr

Freitag	 08.00 – 10.00 Uhr gerade Woche

...........................................................................................................................................................

Zahnarztpraxis Henrik Reichardt
Tel. 037431 3332 - Leubnitz - Hauptstraße 1
Montag 	 07.45 – 12.00 Uhr und 16.00 – 19.00 Uhr

Dienstag 	 07.45 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr

Mittwoch 	 07.45 – 12.00 Uhr

Donnerstag 	 07.45 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr

Freitag 	 08.00 – 11.00 Uhr

Samstags	 nur nach Vereinbarung

Sa. / So. bei Bereitschaft: 09.00 – 11.00 Uhr (s. Tageszeitung)

...........................................................................................................................................................

Notdienste

Ärztlicher Notdienst
Rufnummer des Ärztlichen Notdienstes: Tel. 116 117
Mo, Die und Do von 19.00 – 07.00 Uhr, 

Mi und Fr ab 14.00 Uhr sowie  

am Wochenende und an Feiertagen

Akute Notfälle: Tel. 112

Zahnärztlichen Notdienst:
Eine aktuelle Notdienstliste finden Sie unter:

www.zahnaerzte-in-sachsen.de 

Apothekennotdienst 
Tel. 0800-0022833 (aus dem Festnetz gebührenfrei)

Kleintiernotdienst: 
www.vetnotdienst.de

Zentrale Notrufnummer: 01805 84 37 36

Sprechzeiten Ärzte - Allgemeinmedizin
Arztpraxis Herr Dr. Med. Mario Klein
Tel. 037431-867629 - Leubnitz - Hauptstr. 38
Montag	 08.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Dienstag	 09.00 – 13.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch	 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag	 09.00 – 13.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag	 08.00 – 12.00 Uhr

Urlaub vom 02. bis 20.10.2025 
Vertretung: 
02.10.2025	 Hr. Dr. Reuter (Weischlitz)	 Tel: 037436 2172
	 Hr. Dr. Buchheim (Plauen)	 Tel: 03741 521110

06.10. bis	 Hr. Dr. Buchheim (Plauen)	 Tel: 03741 521110
10.10.2025 	 Dres. Baldow/Altekrüger (Plauen)	Tel: 03741 709016

13.10. bis	 Hr. Dr. Volkmar    (Plauen)	 Tel: 03741 3946048
20.10.2025 	 Fr. Dr. Christen (Mühltroff)	 Tel: 036645 22314
	 Hr. Dr. Reuter (Weischlitz)	 Tel: 037436 2172
	 Fr. Dr. Sippel (Reuth)	 Tel: 037435 5201
...........................................................................................................................................................

Arztpraxis Frau Dipl. Med. Heike Kaminke
Tel. 03741-522634 • Plauen • Gartenstr. 1 
Montag	 07.30 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr
Dienstag	 07.30 – 12.00 Uhr
Mittwoch	 07.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag	 07.30 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr
Freitag	 07.30 – 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Urlaub vom 06. bis 10.10.2025 
Vertretung: 
Die jeweiligen Vertretungsärzte sind bitte über den Anrufbeantwor-
ter abzufragen oder dem Aushang in der Praxis zu entnehmen.
...........................................................................................................................................................

Arztpraxis Herr Dr. Med. Thilo Buchheim
Tel. 03741-521110 • Jößnitz • Reißiger Str. 2
Montag	 08.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr
Dienstag	 08.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 	 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 	 08.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr 
Freitag	 08.00 – 12.00 Uhr 

Urlaub vom 17. bis 20.10.2025 
Vertretung: 
Herr Dr. med. Herrmann, Pöhl-Jocketa, Tel. 037439-6290
...........................................................................................................................................................

Arztpraxis Frau Dipl.-Med. Kathrin Christen
Tel. 036645-22314 • Mühltroff • Bahnhofstr. 9
Montag	 07.30 – 12.30 Uhr
Dienstag	 07.30 – 10.30 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch	 07.30 – 12.30 Uhr
Donnerstag	 07.30 – 11.30 Uhr
Freitag	 07.30 – 12.30 Uhr
Telefonsprechstunde: 	Mo+Mi 12.00 – 12.30 Uhr 
Mütterberatung nach Terminvereinbarung 

Akutsprechstunde: täglich von 7.30 – 8.00 Uhr
Urlaub vom 06. bis 10.10.2025 
Vertretung: 
Praxis Dr. Schnedermann, Tanna, Tel. 036646-21000

Ärzte + Notdienste

www.rosenbach.dewww.rosenbach.de
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Gemeindeverwaltung Öffnungszeiten
Bernsgrüner Str. 18 • 08539 Rosenbach/Vogtl.
Telefon: 	 037431/869-0
Telefax: 	 037431/869-29

E-Mail: 	 post@rosenbach.de

Internet: 	 http://www.rosenbach.de

Öffnungszeiten:
Montag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr

Dienstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr

Mittwoch 	 geschlossen

Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr

Freitag	 geschlossen

Sprechzeit des Bürgermeisters:
Dienstag 	 16.00 – 18.00 Uhr

Bitte vereinbaren Sie einen Termin! Telefon: 037431/869-0

Gern können Sie natürlich auch außerhalb der Spechzeiten 

einen Termin für ein persönliches Gespräch vereinbaren.

Sprechzeit des Friedensrichters:
jeden 1. Dienstag im Monat: 17.00 Uhr – 18.00 Uhr 

Telefonische Voranmeldung unter 037431/869-0

................................................................................................................................................................

Standesamt Pausa Öffnungszeiten
Rathaus Pausa • Neumarkt 1 • 07952 Pausa-Mühltroff
Montag 	 14:00 – 16:00 Uhr 

Dienstag 	 09:00 – 12:00 Uhr sowie 14:00 – 18:00 Uhr 

Donnerstag 	 09:00 – 12:00 Uhr 

Freitag 	 09:00 – 12:00 Uhr 

sowie nach Vereinbarung - Telefon: 037432/603-0

................................................................................................................................................................

Schloss Leubnitz Öffnungszeiten
Am Park 1 • 08539 Rosenbach/Vogtl. • OT Leubnitz
Montag und Donnerstag 	 09.00 – 13.00 Uhr

Dienstag und Mittwoch 	 09.00 – 16.00 Uhr

Freitag 	 geschlossen

Samstag / Sonntag / Feiertag 	 13.00 – 16.00 Uhr

Schlossführungen und Besichtigungstermine Hochzeitssaal
nach Voranmeldung
Telefon: 037431/86029 oder per E-Mail: service@schloss-leubnitz.de

Weitere Infos finden Sie auch unter: www.schloss-leubnitz.de

................................................................................................................................................................

Geschäftsstelle Vogtländisches Mühlenviertel 
& Gebiet um den Burgstein
Am Park 1 • 08539 Rosenbach/Vogtl. • OT Leubnitz
Touristische Informationen und Auskünfte
Telefon: 037431/86200 oder 

per E-Mail: info@muehlenviertel-vogtland.de

Weitere Infos finden Sie auch unter: 

www.muehlenviertel-vogtland.de, www.burgstein.de

Wichtige Telefonnummern / Infos

Störungsrufnummer (kostenfrei) der MITNETZ STROM 
0800 – 2 30 50 70	 Montag – Sonntag (00.00 – 24.00 Uhr)  

Ergänzend ist es unter www.stromausfall.de möglich, 

Störungen online zu melden.

Weiterhin besteht unter www.mitnetz-strom.de/stromausfall 
die Möglichkeit, anhand Ihrer Postleitzahl zu prüfen, ob eine 

Versorgungsunterbrechung geplant ist (z.B. auf Grund von  

Bauarbeiten) bzw. uns aktuell eine Störung bekannt ist.

........................................................................................................................................................

Feuerwehr Rettungsdienst	 112

Polizei-Notruf	 110

Polizeirevier Plauen	 03741-140

Giftnotruf	 0361-730 730

Störungsannahme Telekom	 0800-3301000

Telefonseelsorge	 0800-1110111 oder 0800-1110122

........................................................................................................................................................

Revierförster im Forstbezirk Plauen 

Revierleiter Forstrevier Mehltheuer: Mathias Schmidt 

Tel. 0174-3379612

........................................................................................................................................................

Fahrbibliothek/Bücherei:*
Fahrbibliothek am Montag, dem 27. Oktober 2025: 
OT Leubnitz Schloss	 13.30 – 14.30 Uhr

Bücherei OT Oberpirk	 montags 16.30 – 18.00 Uhr
Talstr. 9	

Bücherei OT Syrau	 mittwochs 15.00 – 18.00 Uhr
Höhlenberg 11

Bücherstube Drochaus	 montags 17.00 – 18.00 Uhr

Lese-Insel OT Syrau im Höhlenpark  durchgehend geöffnet
(links neben Höhleneingang)

........................................................................................................................................................

Monatsübersicht ALI Pausa
Veranstaltungsübersicht Oktober 2025

20.10.2025 16.30 Uhr	 25 Jahre Tafel Plauen	
Festveranstaltung, auf Einladung

21.10.2025 09.00 Uhr 	 Fit im Netz Apps und digitale Inhalte 
sicher nutzen 
Kevin Meinel, Initiative Medienbildung 
Vogtland 
SKZ/ Tagestreff Plauen, Schlossstr. 15 
Info und Anmeldung 037432 7765

Das Team der ALI Sachsen e.V.

Arbeitsloseninitiative Sachsen e.V. 
Zeulenrodaer Str. 28      07952 Pausa- Mühltroff 

Für Rückfragen:  Tel./ Fax: 037432/ 7765 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
                      
 Konstanze Schumann 
                         
 
 
 
 
 
 
                          
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 

 

Presse 
 

 Dienst 

Öffnungszeiten Beratungsstelle und Kleiderkammer Pausa       037432 7765 
 

Montag – Donnerstag 7.30 Uhr – 16.00 Uhr 
Freitag   7.30 Uhr – 12.00 Uhr 
Mobile Tafel: Pausa , Zeulenrodaer Str. 28 Donnerstag   12.30 – 15.00 Uhr 

Mühltroff, ehem. Rathaus  Donnerstag   13.15 – 14.00 Uhr 
 

Tafel Plauen     03741/ 280031    „Projekt Zukunft“ (Möbelbörse) 03741/ 224630 
Tagestreff Plauen    03741/ 2893771     Kleiderkammer Plauen  03741/ 2893770 

A bis Z - Laden/    
Backwaren Pausa    037432/ 20676  Dienstag und Freitag 08.30 Uhr bis 16.00 Uhr 
 

Veranstaltungsübersicht 
 
 
September/ Oktober 2025 
 
 
 

 

29.09.2025 18.00 Uhr  Infoveranstaltung für Vereine „Engagiertes Land“ 
     Gasthof „Zum Schwan“ Langenbach 

Info und Anmeldung 037432 7765 
 
 

30.09.2025 09.00 Uhr  Ist unser Wald noch zu retten?  
mit Karin Hohl, Umweltpädagogin 
SKZ/ Tagestreff Plauen, Schlossstr. 15 
Info und Anmeldung 037432 7765 

 
 

21.10.2025 09.00 Uhr  Fit im Netz  Apps und digitale Inhalte sicher nutzen 
Kevin Meinel, Initiative Medienbildung Vogtland 
SKZ/ Tagestreff Plauen, Schlossstr. 15 
Info und Anmeldung 037432 7765 

 
Das Team der ALI Sachsen e.V. 
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	 Redaktionelle Ansprechpartnerin
	 Beatrice Spengler

	 03 74 31 - 8 60 29
	 service@schloss-leubnitz.de

im Zeitraum vom
16. Oktober - 15. November

Herzlic
hen 

Glückwunsch

 unseren
 Jubilaren!

Rosenbach/Vogtl. OT Fröbersgrün 
29.10. 	 zum 80. Geburtstag 	 Feustel, Volker

Rosenbach/Vogtl. OT Leubnitz
25.10. 	 zum 70. Geburtstag 	 Schwabe, Dieter

Rosenbach/Vogtl. OT Oberpirk
09.11. 	 zum 90. Geburtstag 	 Höfer, Margarete

Rosenbach/Vogtl. OT Rodau
03.11. 	 zum 80. Geburtstag 	 Korn, Monika
09.11. 	 zum 75. Geburtstag 	 Neumeister, Walfried

Rosenbach/Vogtl. OT Schneckengrün
19.10. 	 zum 75. Geburtstag 	 Müller, Anneliese

Rosenbach/Vogtl. OT Syrau
19.10. 	 zum 70. Geburtstag 	 Carl, Peter
11.11. 	 zum 85. Geburtstag 	 Sarfert, Ursula

Rosenbach/Vogtl. OT Unterpirk
07.11. 	 zum 80. Geburtstag 	 Franz, Ilona

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Rosenbach/Vogtl. 
Bernsgrüner Str. 18 • 08539 Rosenbach/Vogtl.

Inhaltliche Verantwortung: Der Bürgermeister Michael Frisch

Satz und Druck: PCC Printhouse Colour Concept GmbH, 
Dorfstr. 6, 08539 Rosenbach/Vogtl. OT Fasendorf,  
Tel. 0155 / 10 16 94 67, E-Mail: helko.grimm@pccweb.de 
Bildquellen/Grafiken: designed by freepik, pixabay

Erscheinungsfolge: Jeden 1. Samstag des Monats

Bezugsmöglichkeiten: Das Amtsblatt wird kostenlos an die er-
reichbaren Haushalte der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. verteilt.

Einzelbezug: Einzelexemplare können bezogen werden 
bei der Gemeinde Rosenbach/Vogtl., Bernsgrüner Str. 18, 
08539 Rosenbach/Vogtl. zum Preis von 3,00 Euro.

HINWEIS: Sollten Sie keine Veröffentlichung Ihres Geburtstages wün-
schen, dann müssen Sie dieser im Einwohnmeldeamt widersprechen und 
die Eintragung einer Übermittlungssperre beantragen. Ein entsprechen-
des Formular zum Download finden Sie auch unter:  www.rosenbach.de/
Formulare (Widerspruch zur Datenübermittlung der Meldebehörde). Die 
Einsendung des Formulars ist auch per Post oder E-Mail möglich. 

Die nächste Ausgabe des Rosenbacher Anzeigers 
erscheint am Samstag, dem 01. November 2025.

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist

Montag, der 20. Oktober 2025.
Bitte senden Sie Ihre redaktionellen Beiträge an:

service@schloss-leubnitz.de.

Ansprechpartnerin: Beatrice Spengler
Tel. 037431-86029

ANZEIGEN-Annahmeschluss: 
eine Woche vor Erscheinung 

ANZEIGEN werden vom Verlag selbst entgegengenommen  
unter Tel. 0155/10169467 oder per Mail: print@pccweb.de.

Die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. übernimmt keine Gewähr für die Richtigkeit und 

Vollständigkeit der Daten nichtgemeindlicher Einrichtungen.

          
Die TelefonSeelsorge Südwestsachsen sucht dringend Verstärkung! 
Im Herbst beginnt ein neuer Ausbildungskurs. 
 
Sie haben Zeit, die Sie verschenken wollen? 
Sie können zuhören, trösten und möchten Ihre eigenen Kompetenzen bei 
schwierigen Gesprächen erweitern?  
Dann würden wir Sie gern kennenlernen und bei unserem nächsten Ausbildungskurs 
begrüßen!  
 
Informieren Sie sich unter: telefonseelsorge-sws.de 
 
Kontakt TelefonSeelsorge Vogtland: t.waldmann@diakonieberatung-vogtland.de 
                   0176 12613060 
 
Tabea Waldmann 
Leiterin der TelefonSeelsorge Vogtland  
 
 
 
 
@Frau Hein – können Sie das bitte schön in einen Rahmen setzen? DANKE  

Ökumenische TelefonSeelsorge 
Südwestsachsen 
 
 

Die TelefonSeelsorge  
Südwestsachsen sucht  
dringend Verstärkung!
Im Herbst beginnt ein neuer  
Ausbildungskurs.

Sie haben Zeit, die Sie verschenken wollen?

Sie können zuhören, trösten und möchten Ihre eigenen  
Kompetenzen bei schwierigen Gesprächen erweitern? 

Dann würden wir Sie gern kennenlernen und bei unserem 
nächsten Ausbildungskurs begrüßen! 

Informieren Sie sich unter: telefonseelsorge-sws.de

Kontakt TelefonSeelsorge Vogtland:	  
t.waldmann@diakonieberatung-vogtland.de 
0176 12613060

Tabea Waldmann 
Leiterin der TelefonSeelsorge Vogtland 

Anzeigenschaltung unter: 
print@pccweb.de

www.rosenbach.dewww.rosenbach.de
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Fuchs du hast den Schuh gestohlen

Nein, wir machen keinen Schuhladen auf. Wir sammeln auch kei-
ne Gartenschuhe.

Aber, und dies ist unser Problem, sie werden uns einfach gebracht.
Die zentrale Frage ist: wem fehlen in unserer Nachbarschaft Gar-
tenschuhe. Sie könnten bei uns angekommen sein. Die Anliefe-
rung erfolgte über mehrere Nächte. Im Garten und auf der Wiese
lagen sie morgens. Blaue Plastikschuhe. Zum Ausgleich fehlte bei
uns ein guter Lederschuh. Dieser wurde nach langem Suchen in
Nachbars Garten gefunden. Eigene Gartenschuhe lagen eines
morgens auf der Wiese, ein Arbeitshandschuh ist spurlos ver-
schwunden.

Wer oder was steckt hinter diesen Vorfällen? Wir gehen davon
aus, dass ein Fuchs hier sein Unwesen treibt. Nein, gesehen ha-
ben wir ihn bisher nicht. Jedoch hat er auf unserer Wiese seine
Machenschaften hinter lassen. Das heißt, wir haben Fuchslosung
gefunden. Wir gehen davon aus, dass der Fuchs nachts im Dunk-
len seinen Streifzug macht. Komposthaufen sind sein Ziel. Dort ist
immer etwas Fressbares für ihn zu finden. Dabei kommt er auch
dem Abstellbereich von Gartengeräten und Ausrüstung nahe. Ste-
hen dann dort Gartenschuhe oder liegen dort Arbeitshandschuhe,
dann nimmt er hier und da ein Teil mit. Warum auch immer?

Zwei Rückschlüsse ziehen wir nun aus diesen Vorfällen.
*Hier ist die Welt noch in Ordnung und der Fuchs kann ungehin-
dert durchs Dorf ziehen. Er sollte nur die Hühner in der Nachbar-
schaft verschonen.
*Und wir müssen selber Ordnung schaffen. Einfach Schuhe vor
der Haustüre stehen lassen geht nicht . Gartenhandschuhe müs-
sen auch aufgeräumt werden.

Auf jeden Fall, wir tragen es mit Fassung und Humor.
In diesem Sinne : „Waidmannsheil und Horrido !°

Norbert Bähren
Rodau
..........................................................................................................

Herzliche Einladung

Am Samstag, dem 18. Januar 2025

ab 17 Uhr wollen wir im Park/neue

Feuerwache

bei Glühwein und Roster

das Neue Jahr feiern.

Wer seinen Weihnachtsbaum für das

wärmende Feuer mitbringt,

erhält einen Glühwein gratis!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch !!!

Feuerwehr- und Heimatverein

Mehltheuer e.V. und die Feuerwehr Mehltheuer

08525 Plauen/Kauschwitz 0 37 41 / 52 14 98

Syrauer Straße 14a 01 72 / 99 84 86 3

Dachstuhlarbeiten – Treppenbau – Altbausanierung
Innenausbau – Carports – Wandverkleidung – Zaunbau

– Laminatverlegung – Montagearbeiten – Dielungen
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Am Sportplatz 1 + Mehltheuer

Restaurant & Kegelbahn

   Tel.: 037431-3388

Veranstaltungen März 2025

Infos
Buchung

14.03.Gin-Abend 
mit Frank Sommer,

inkl. Menübegleitung

23.03. 
Frühlingsbrunch

10 – 15 Uhr

Nordic Walking in Leubnitz am Do.  06.03.25 11:00 

Uhr

Neu bei UNS!

Sie können ab jetzt mit Ihrem KG- am Gerät Rezept in unsere

Praxen kommen.

KG- am Gerät in Jößnitz und Leubnitz

                      

                                                                                                                                                                                                

physioaveotherapiezentrum

Nordic Walking in Leubnitz am Do.  06.03.25 11:00 

Uhr

Neue - Kurse
Physiotherapie Jößnitz Physiotherapie 

Leubnitz

Pfarrweg 19 Hauptstraße 38

08547 Jößnitz 08539 Leubnitz

Telefon 03741- 55 38 38 Telefon 037431- 87 

77 11

Rückenschule in Jößnitz am Fr.   28.02.25 10:00 

Uhr

am Di.  04.03.25 18:00 

Uhr

Rückenschule in Leubnitz am Mo. 31.03.25 17:00 

Uhr

am Di.   01.04.25 08:30 Uhr

Pilates in Jößnitz am Di.  04.03.25 17:00 

Uhr

Pilates in Leubnitz am Do. 27.03.25 18:00 

Uhr

am Di.  01.04.25 10:00 

Uhr

Nordic Walking in Jößnitz am Mo. 03.03.25 10.00 

Uhr

am Di.   04.03.25 17.00 Uhr
Nordic Walking in Leubnitz am Do.  06.03.25 11:00 

Uhr

Neu bei UNS!

Sie können ab jetzt mit Ihrem KG- am Gerät Rezept in unsere

Praxen kommen.

KG- am Gerät in Jößnitz und Leubnitz

                      

                                                                                                                                                                                                

physioaveotherapiezentrum

Nordic Walking in Leubnitz am Do.  06.03.25 11:00 

Uhr

Neu bei UNS!

Sie können ab jetzt mit Ihrem KG- am Gerät Rezept in unsere

Praxen kommen.

KG- am Gerät in Jößnitz und Leubnitz

                      

                                                                                                                                                                                                

physioaveotherapiezentrum

Anzeigenschaltung unter: 
print@pccweb.de

Schauen Sie rein!


